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* Nicht mit anderen Ak�onen und 
Raba�en kombinierbar, gilt nicht auf Dienst-
leistungen, Gutscheine und bereits reduzier-
te Ar�kel/Angebote, nicht für Ar�kel mit 
Top-Preis-Au�lebern und nicht für die 
Marken Byredo, Chanel, Ini�o, Maison 
Crivelli, Mancera, Montale, Parfums de 
Marly, Penhaligons & Simone Andreoli.

Happy X-MAS Shopping

*auf fast alles!

Gültig von 1.12 - 13.12.25

Bei uns finden Sie für jeden das 
passende Geschenk.

Am 06. Dezember 
ist Nikolaus!

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns
• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 
• auf Bio-Basis desinfizieren 
•  reparieren an Fransen und Kanten
Wir waschen und reparieren

IHRE  TEPPICHE
auf traditonelle altpersische Art

Teppichreinigung   BIO-  Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser฀Abhol-฀und฀Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene Teppich Werkstatt

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

•  reparieren an Fransen und Kanten

• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 

GUTSCHEIN 25 5
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Qualität zu fairen Preisen

GmbH

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  

Wohnmobile etc. für Export, Zustand 
egal, zahle Höchstpreise –  

sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 
jederzeit erreichbar.

0151/71872306 
Tel.: 06258/5089921

Weinheim. Vorsichtig betritt ein
Mitarbeiter des Weinheimer
Bauhofs die Skater-Ramp an der
Barbarabrücke. Kaum setzt er
einen Fuß auf eine der Holzdie-
len, kracht das Brett auseinan-
der. Auch die Stützpfosten sind
morsch und bieten keinen si-
cheren Halt mehr. Aus Sicher-
heitsgründen darf die Anlage
daher nicht länger genutzt wer-
den.

Die Holzanlage, die vor et-
was mehr als zwölf Jahren auf
den Rasen gestellt wurde, weist
mittlerweile erhebliche Sicher-
heitsmängel und Unfallrisiken
auf. Die Stadt hat sich deshalb
entschieden, die Rampe voll-
ständig abzubauen, da eine Si-
cherung mit Bauzäunen nicht
ausreicht. Damit ist die Skater-
Anlage vorerst Geschichte.

Eine neue Skater-Anlage sei
derzeit finanziell nicht darstell-
bar, hieß es aus dem Rathaus.
Ein ordnungsgemäßer Aufbau
mit entsprechendem Unterbo-
den, der dauerhaft stabil sein
sollte, würde nach Kostener-
mittlungen eine höhere sechs-
stellige Summe erfordern. Ein
erneutes Improvisieren sei wirt-
schaftlich und sicherheitstech-
nisch keine Option.

Oberbürgermeister Manuel
Just und Bürgermeister Andreas
Buske wiesen darauf hin, dass
im Stadtgebiet inzwischen wei-
tere Freizeitanlagen für Jugend-
liche entstanden sind, die den
Bedarf nach Bewegung und
sportlicher Betätigung abde-
cken. Dazu gehören die Pump-
trackanlage in der Weststadt
und der Generationenplatz in
Lützelsachsen-Ebene, die beide
von Grund auf neu aufgebaut
und dauerhaft stabil errichtet
wurden. Für diese Flächen in-
vestierte die Stadt insgesamt
rund eine halbe Million Euro,
und beide Anlagen werden gut
genutzt. Zusätzlich bietet der
Stadtjugendring mit seinem
Sportbus dezentrale Sport- und
Bewegungsangebote für Ju-
gendliche an.

Die Skater-Ramp an der Bar-
barabrücke war seinerzeit ein
Projekt des Stadtjugendrings
und eines Vereins, der heute
nicht mehr besteht. In den ver-
gangenen Jahren musste die
Anlage immer wieder wegen
Schäden und Unfallgefahren
gesperrt werden, sodass der Ab-
bau nun die einzige sichere Lö-
sung darstellt. red

Morsch
und gefährlich
SKATER-RAMP AN BARBARABRÜCKE ABGEBAUT.

Morsche Holzdielen und Stützpfosten machen die Barbarabrücke-Ramp
unbenutzbar. BILD: STADT WEINHEIM
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INHALT

Freizeit  2

Lokales 3-8, 10

Rätsel  4

Bauen und Wohnen  9

Weinheim. „Weinheim macht
Theater“ ist längst zu einem ge-
flügelten Wort für das Pro-
gramm des Weinheimer Thea-
ters und der Kammermusik ge-
worden, das in Regie des Wein-
heimer Kulturbüros präsentiert
wird. Das Programm für das
Jahr 2026 steht nun fest und hält
wieder einige besondere High-
lights bereit.

Ein erster Ausblick: Das Kul-
turjahr in der Stadthalle beginnt
am 22. Januar mit der schwung-
vollen Operette „Die Fleder-

maus“ von Johann Strauss. In
einer klassischen Inszenierung
voller Witz, Charme und mitrei-
ßender Musik erwartet das Pub-
likum ein humorvoller Abend
mit Verwechslungen und Intri-
gen. Weiter geht es unter ande-
rem am 6. März mit dem Schau-
spiel „Der Tatortreiniger“, das
auf der gleichnamigen erfolgrei-
chen TV-Serie basiert. Karten
für alle Veranstaltungen sind
bereits im Vorverkauf erhältlich,
unter anderem online über
www.reservix.d. red

Operette zum Start
KULTURBÜRO: Neues Programm vorgestellt.

Die Fledermaus wird am 22. Januar aufgeführt. BILD: CLAUDIUS SCHUTTE
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06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Hemsbach. Zum letzten Mal in
diesem Jahr lädt das Pro-
grammkino Brennessel zum
„Lichtspiele-Seniorenkino“ ein.
Am Dienstag, 9. Dezember,
werden zum Jahresabschluss
die beiden Filme „Ein Leben
ohne Liebe ist möglich, aber
sinnlos“ und „Mit Liebe und
Chansons“ gezeigt. Beide Vor-
stellungen beginnen zeitgleich
um 14.30 Uhr, der Einlass startet
bereits um 13.30 Uhr.

Das Seniorenkinokonzept
richtet sich an Menschen, die
abends nicht mehr gern unter-
wegs sind, aber dennoch emp-
fehlenswerte Filme genießen
möchten. Kinobetreiber Alfred
Speiser stellt das Programm mit
dem Seniorenrat der Stadt
Hemsbach zusammen. Zwar
liegt der Fokus auf älteren Besu-
chern, doch sind Gäste aller Ge-
nerationen willkommen.

Im Film „Ein Leben ohne
Liebe ist möglich, aber sinnlos“
steht Eva, gespielt von Nora Na-
vas, im Zentrum der Handlung.
Kurz nach ihrem 50. Geburtstag
führt sie ein geordnetes Leben:
Sie ist seit über 20 Jahren ver-
heiratet, und ihre beiden Kinder
werden bald erwachsen. Auf ei-
ner Geschäftsreise nach Rom
begegnet sie jedoch dem cha-
rismatischen Drehbuchautor
Alex, dargestellt von Rodrigo de
la Serna. Die kurze Begegnung

löst in ihr eine tiefe, lange nicht
mehr gespürte Anziehung aus.
Neue Gefühle und ungeahnte
Möglichkeiten lassen sie ihr bis-
heriges Leben hinterfragen und
wecken in ihr ein Feuer, das sie
längst erloschen glaubte. Der
zweite Film, „Mit Liebe und
Chansons“, erzählt die bewe-
gende Geschichte von Esther,
gespielt von Leïla Bekhti, die
1963 ihren jüngsten Sohn Ro-
land zur Welt bringt. Roland
wird mit einem Klumpfuß ge-
boren und kann zunächst nicht
stehen. Entschlossen, ihm ein
erfülltes Leben zu ermöglichen,
kämpft Esther mit viel Hingabe
gegen körperliche Einschrän-
kungen und gesellschaftliche
Vorurteile an. Ihr Versprechen
begleitet Mutter und Sohn
durch Jahre voller Herausforde-
rungen, Erfolge und jenen fran-
zösischen Chansons, denen Es-
ther eine besondere, beinahe
heilende Kraft zuschreibt.

Die beiden Filme werden im
Programmkino Brennessel,
Landstraße 35, Hemsbach, ge-
zeigt. Der Eintritt kostet acht
Euro und beinhaltet eine Tasse
Kaffee sowie ein Stück Kuchen.

red

Herzensgeschichten
im Doppelpack
KINO: Jahresfinale am 9. Dezember.

Karten können telefonisch
unter der Nummer 06201/

4 31 85 oder per E-Mail unter
info@brennessel-kino.de reser-
viert werden.

i

Ladenburg. Am Samstag, 29. No-
vember, findet im Carl-Benz-
Gymnasium in Ladenburg, Re-
alschulstraße 4, von 11 bis
15.30 Uhr erneut der beliebte
Eisenbahn- und Spielzeug-
markt statt. Seit 1984 begeistert
diese Veranstaltung Sammler,
Modellbahnfreunde und Fami-
lien gleichermaßen. Rund
30 Aussteller präsentieren Ei-
senbahnen und Zubehör aller
Hersteller, Modellautos sowie
verschiedenstes älteres Spiel-
zeug.

Wer auf der Suche nach ei-
nem bestimmten Ersatzteil für
seine Modelleisenbahn ist, wird

hier oft fündig: Häufig besteht
die Möglichkeit, ein passendes
Teil direkt vor Ort gegen ein ei-
genes, nicht mehr benötigtes
Stück einzutauschen. Einige
Aussteller sind außerdem am
Ankauf interessiert – Vorausset-
zung ist natürlich, dass man
sich beim Preis einig wird.

Der Eintritt beträgt vier Euro
für Erwachsene. Kinder bis
16 Jahre haben freien Eintritt.
Für die kleinen und großen Ei-
senbahnfreunde steht eine Pro-
bestrecke bereit, und auch für
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. mss

Kleine Züge,
große Freude
CARL-BENZ-GYMNASIUM LADENBURG

Hemsbach. Die „Galerie im
Schloss“ hat ihr Jahrespro-
gramm für 2026 vorgestellt und
zeigt in sechs Ausstellungen er-
neut, wie vielschichtig, span-
nend und kontrastreich zeitge-
nössische Kunst sein kann.

Vlastimil Heinikel
eröffnet das Programm
Den Anfang macht am 22. Janu-
ar Vlastimil Heinikel aus Büdin-
gen mit seinen Werken unter
dem Titel „Farbe als Medium
des Ichs. Momente, Fragmente,
Bewegung, Stille, Energie,
Flow...“. Aus eigener Erfahrung
mit Depressionen weiß Heini-
kel, dass Bewegung, Körperar-
beit und Malen – das „Bilder
entstehen lassen“ – oft sehr hel-
fen können, und möchte diese
Erfahrung auch anderen Men-
schen zugänglich machen. Be-
sucher können bis zum
13. März nachspüren, welche

Wirkung seine Werke im Inne-
ren entfalten. Vom 26. März bis
zum 8. Mai präsentiert Barbara
Friebe aus Bendorf ihre Ausstel-
lung „Raum – Körper – Form“.
Sie arbeitet dabei mit Papier, ei-
nem Werkstoff, den sie als sinn-
lich, präsent und wandelbar,
vergänglich und zugleich un-
endlich beschreibt. Zu sehen
sind fragile Hüllen, zusammen-
gefügte Formen, Schichten und
Fragmente, gerollt, genäht und
geklebt.

Andreea Dragoescu
über das Gefühl von Zuhause
Vom 21. Mai bis 10. Juli widmet
sich Andreea Dragoescu aus
Heidelberg mit ihren Acrylge-
mälden dem Thema „Zuhause“.
Für sie ist Zuhause kein fixer
Ort, sondern ein Gefühl, das
sich mal klar, mal aufgewühlt
und manchmal erst im Rück-
blick erkennen lässt. In ihren

„Seelenlandschaften“ macht sie
diese Vielschichtigkeit sichtbar.
Unter dem Titel „Sichtweisen.
35 Jahre Arbeitskreis Fotografie
Hemsbach“ zeigt der Arbeits-
kreis Fotografie Hemsbach vom
23. Juli bis 11. September eine
Auswahl von Fotografien, die
die individuelle Sicht der Mit-
glieder auf unterschiedliche
Motive widerspiegeln. Die Ar-
beiten entstehen in Schwarz-
Weiß oder Farbe, analog oder
digital, als Originalbild oder
aufwändig bearbeitete Versio-
nen. Vom 24. September bis 13.
November stellt Nata Statzner
aus Geisenheim ihre Werke un-
ter dem Titel „Energie der Far-
ben – Sprache der Symbole“
aus. Die Künstlerin mit ukraini-
schen Wurzeln bezeichnet ih-
ren Stil als NeoMythArt, in dem
die Energie der Farben, der
Rhythmus der Formen und die

Tiefe jahrtausendealter Symbo-
le spürbar werden.

Jahresabschluss mit Werken
von Pilgerhaus und Diakonie
Den Jahresabschluss bildet die
Sonderausstellung „Kunst in-
klusiv“ vom 26. November bis
13. Januar 2027, die in Zusam-
menarbeit mit der Initiative
„Kunst und Diakonie“ Lützel-
sachsen und dem Pilgerhaus
Weinheim realisiert wird. Ge-
zeigt wird eine repräsentative
Auswahl von Kunstwerken, die
beim 26. Kunstaktionstag im
Frühjahr 2026 entstehen und in
einer offenen Werkschau prä-
sentiert werden. red

Ein Jahr voller
Inspiration und künstlerischer Vielfalt
AUSFLUGSTIPP: Sechs Ausstellungen im Schloss Hemsbach. Erste Werke werden am 22. Januar präsentiert.

Nata Statzner aus Geisenheim
zeigt ab 24. September 2026
NeoMythArt. BILD: STADT HEMSBACH

Die „Galerie im Schloss“ im
Rathaus ist Montag bis

Freitag von 8.30 bis 12 Uhr geöff-
net, zusätzlich dienstags von
14 bis 15.30 Uhr und donnerstags
von 14 bis 18 Uhr. 

i

Odenwald/Bergstraße.. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald e.V. sucht ein Zuhause
für Armani. Der Vierbeiner
wurde im Januar 2022 gebo-
ren und ist nicht kastriert.
Die ausstehenden Impfun-
gen und eine Wurmkur hat
Tiere in Not Odenwald be-
reits nachgeholt. Laut Vorbe-
sitzern bleibt Armani gut al-

leine, kann an der Leine lau-
fen, liebt Menschen und ist
grundsätzlich verträglich mit
anderen Hunden. Für die
Französische Bulldogge
sucht der Verein ein ruhiges
Zuhause. red/BILD: TINO

Ruhiges Zuhause
für Armani gesucht

Wer Armani kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06063/ 93
98 48 oder auf www.tiere-in-
not-odenwald.de

Hemsbach. Das Ausstellungsjahr 2025 in
der „Galerie im Schloss“ neigt sich dem
Ende zu, und zum Abschluss wird es
nochmals eine ganz besondere Werk-
schau geben. Ab dem 3. Dezember ab
18 Uhr präsentiert der Hemsbacher Foto-
graf Rainer J. Roth seine persönlichen Er-
innerungen unter dem Titel „Reminiszen-
zen“.

Die Stadt Hemsbach bedankt sich bei
Roth für sein großes Engagement: 25 Jahre
Ehrenamt und 15 Jahre als führender Kopf
der „Galerie im Schloss“ sind ein beein-
druckender Beitrag zu Kunst, Kultur und
Öffentlichkeitsarbeit in der Stadt. Heraus-
ragend war insbesondere die Entstehung
der Galerie im Schloss im August 2009, die
Roth als „Neuen Musentempel der Stadt
Hemsbach“ konzipierte, wie es in einem
Bericht der „Weinheimer Nachrichten“
formuliert wurde.

Die Ausstellung ist dreiteilig angelegt:
Im ersten Obergeschoss erinnert Roth mit

ausgewählten Werken an die Eröffnung
der Galerie im Schloss. Die Fotos stam-
men aus der Realität, erhalten durch be-
wusst gewählte Ausschnitte oder Farbkor-
rekturen jedoch eine neue, eigene Wir-
kung.

Im zweiten Obergeschoss zeigt Roth
unter dem Titel „Die ganze Vielfalt der Fo-
tografie“ eine bunte Sammlung aus ver-
schiedensten Motiven und Techniken.
Kuratiert von seinen Mitstreiterinnen der
Galerie, Heike Pressler und Regine Neu-
bert, vermittelt die Bildreihe die Vielfalt
der Fotografie und zeigt Roths künstleri-
sche Bandbreite über seine bekannten
Tulpen hinaus.

Unter dem Titel „Bodenschätze“ prä-
sentiert Roth im dritten Obergeschoss fo-
tografische Kostbarkeiten, die unter ande-
rem auf der Insel Sansibar im Indischen
Ozean entstanden sind. Daneben führt
die Reise an den Nordseestrand bei Kat-
wijk in den Niederlanden, wo das rückflie-

ßende Wasser faszinierende Formenwel-
ten schafft. Auch in Hemsbach hat Roth
„Bodenschätze“ entdeckt, etwa auf den
Straßen im Westen der Stadt. Roth ver-
zichtet bewusst auf detaillierte Bildbe-
schreibungen, um den vielfältigen Inter-
pretationsmöglichkeiten der Werke Raum
zu lassen.

Zur Vernissage am Mittwoch, 3. De-
zember, um 18 Uhr laden Rainer J. Roth
und die Stadt Hemsbach in den Gewölbe-
keller des Rathauses, Schlossgasse 41,
herzlich ein. Bürgermeister Jürgen Kirch-
ner wird die Gäste begrüßen, und Roth
wird einführende Worte zur Ausstellung
sprechen. Die Werkschau ist anschlie-
ßend bis einschließlich 15. Januar 2026
während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses zu sehen: montags bis freitags von
8.30 bis 12 Uhr, dienstags von 14 bis
15.30 Uhr und donnerstags von 14 bis
18 Uhr. red

Fotografisches
Kaleidoskop der Gefühle
„GALERIE IM SCHLOSS“: Neue Werkschau wird mit Vernissage am 3. Dezember eröffnet.

Zur Vernissage am 3. Dezember öffnet die Galerie im Schloss ihre Türen für eine Ausstellung, die zum Staunen, Träumen und Entdecken
einlädt. BILD: RAINER J. ROTH.
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Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
01.12. bis 06.12.2025
Gulasch gemischt vom Rind u. Schwein 1000 g 12,99 €
Würzen, anbraten und langsam schmoren lassen.

Schweinekotelett mit Knochen 1000 g 8,90 €
Mager oder durchwachsen - für die gut bürgerliche Küche.

Frischwurst-Aufschnitt 100 g 1,29 €
Hier findet jeder seine Sorte.

Frische grobe Bratwurst 100 g 1,15 €
Nach traditionellem Rezept hergestellt.

Weihnachts-Leberwürstchen 100 g 1,29 €
Fein zerkleinert, mit Preiselbeeren und Zimt.

Chili Peitschen, roh geräuchert Stück 1,80 €
Der feurige Knacker für zwischendurch.

Odenwälder Metzgerei
www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770
64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

27 .02 .26
Benshe im

15 .08 .26
Lo re l ey

17.04.26
Darmstadt

07.02.26
Heilbronn

26.03.26
Heidelberg

23 .04 .26
Ka r l s ruhe

1144..1122..2255
MMaannnnhheeiimm
RRoosseennggaarrtteenn

Tickets an allen VVK-Stellen und www.eventim.de

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung

69469Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Weinheim. Die Bürgerinitiative
Baumstraßen lädt alle Bewoh-
ner der Weststadt Weinheim
herzlich zu ihrer nächsten Ver-
sammlung ein. Diese findet am
Mittwoch, 3. Dezember, ab
18 Uhr im Büro der IG BCE in
der Ahornstraße 48 an der Ecke
Ulmenweg statt. Gemeinsam
möchte die Initiative in sachli-
cher und ruhiger Atmosphäre
verschiedene Themen bespre-
chen. Dazu gehört zunächst ein
Bericht über den Termin mit
dem Oberbürgermeister. Au-
ßerdem soll das weitere Vorge-
hen der Bürgerinitiative erörtert
werden.

Ideen für Wahlkämpfe
und Aktionen sammeln
Ein weiterer Punkt auf der Ta-
gesordnung ist die Sammlung
von Ideen für die anstehenden
Wahlkämpfe und Aktionen.
Selbstverständlich bleibt auch
Zeit für sonstige Anliegen und
Themen, die den Teilnehmern
amHerzen liegen. Die Meinung
und das Engagement der West-
städter sind der Initiative be-
sonders wichtig. red

Gemeinsam
für die
Weststadt

Sulzbach/Weinheim. Die Stadt
Weinheim hat eine bedeutende
Entscheidung für den nördli-
chen Stadtteil Sulzbach getrof-
fen: Sie erwirbt nach langen
Verhandlungen das Katholische
Gemeindezentrum in der
Kleiststraße vom Katholischen
Kirchenfonds. Damit schlägt die
Stadt gleich mehrere Fliegen
mit einer Klappe – sie schafft
ein Haus der sozialen Begeg-
nung, sichert den Fortbestand
eines zentralen Kultur- und Ver-
einszentrums, erhält den Kin-
dergarten und verlegt die Orts-
verwaltung in eine barrierefreie
Umgebung.

Historische Chance
für Sulzbach
Nachdem der Ortschaftsrat be-
reits zugestimmt hatte, votierte
nun auch der Gemeinderat in
einer nicht-öffentlichen Sitzung
positiv für den Kauf. Oberbür-
germeister Manuel Just betonte,
dass sich die Chance zum Er-
werb nicht wiederholen werde:
Sollte die Stadt das Gebäude
nicht übernehmen, könnte ein
privater Käufer das Areal erwer-
ben, das Gemeindezentrum ab-
reißen und durch Wohnbebau-
ung ersetzen. Damit wären alle
bisherigen öffentlichen Nutzun-
gen verloren. Gleichzeitig un-
terstrich der OB, dass diese Ent-
scheidung keine Vorlage für
weitere Gemeindehäuser dar-
stelle, sondern eine Reaktion
auf die besondere Situation in
Sulzbach. Auch Ortsvorsteher
Frank Eberhardt hatte deutlich
gemacht: „Die Vereine in Sulz-
bach hätten keinen Treffpunkt
mehr.“

Barrierefreie Ortsverwaltung
und neue
Nutzungsmöglichkeiten
Ein weiteres starkes Argument
für den Kauf war die Zukunft
der Ortsverwaltung. Diese be-
findet sich derzeit im alten Rat-
haus an der B3, einem denk-
malgeschützten Gebäude, das
sanierungsbedürftig und nicht
barrierefrei ist. Durch den Um-
zug in die ehemalige Hausmeis-
terwohnung des Gemeindezen-
trums wird die Verwaltung
künftig barrierefrei zugänglich.
Im Gegenzug soll das histori-
sche Rathausgebäude verkauft
werden – ein Modell, das in

Sulzbach bereits mehrfach er-
folgreich umgesetzt wurde.

Starker Partner: Der
MGV Liederkranz Sulzbach
Seit zehn Jahren betreibt und
verwaltet der Männergesang-
verein Liederkranz Sulzbach
das Gemeindezentrum bereits –
und das soll auch so bleiben.
Mit dem Kauf wird der Verein
künftig direkt Pächter der Stadt
und behält weiterhin die Ver-
antwortung für Betrieb und Ver-
waltung. Der Vorsitzende Frank
Grünewald zeigte sich erleich-
tert: „Ich bin sehr froh, dass die
Zukunft des Zentrums gesichert

ist. Unser Dank gilt allen, die zu
dieser Lösung beigetragen ha-
ben.“ Die Katholische Kirchen-
gemeinde Sulzbach, die seit
2015 Teil einer größeren Seel-
sorgeeinheit ist, konnte das
Zentrum aus wirtschaftlichen
Gründen nicht mehr selbst be-
treiben. Der Liederkranz sprang
ein und pachtete die Immobilie
– ein Vertrag, der nun in eine
langfristige, zukunftssichere Lö-
sung übergeht.

Viel Raum für Gemeinschaft,
Kultur und Kinder
Das Gemeindezentrum besteht
aus zwei Gebäudeteilen. Im ers-

ten befinden sich ein Kinder-
garten und ein Maleratelier. Der
zweite, größere Gebäudeteil be-
herbergt auf drei Etagen zahl-
reiche Räume für Kultur, Begeg-
nung und Vereinsarbeit.
EErdgeschoss: Foyer, Veran-

staltungsraum „Grüner Salon“,
Küche, Sanitäranlagen sowie
die künftig genutzte Ortsverwal-
tung.
EObergeschoss: Ein großer

Saal mit Bühne und Küche, ge-
eignet für Veranstaltungen mit
über 199 Personen.
EUntergeschoss: Vier Grup-

penräume, ein Lagerraum und
ein separater Proberaum für
den MGV Liederkranz Sulzbach
1903. Außerdem befinden sich
dort eine Kegelbahn, ein Gast-
stättenraum sowie Ausschank
und Toiletten. Der Kindergarten
soll weiterhin von der Katholi-
schen Gemeinde als konfessio-
neller Kindergarten betrieben
werden.

Mit dem Kauf des Gemein-
dezentrums setzt die Stadt
Weinheim ein deutliches Zei-
chen: Sie investiert in soziale In-
frastruktur, Vereinsleben und
bürgernahe Verwaltung. Am
Ratstisch bezeichnete man das
Gebäude als „Herz von Sulz-
bach“ – einHerz, das nunweiter
schlagen kann. Begleitend be-
schloss der Gemeinderat, die
Sanierung des Bürgersaals un-
ter der Turnhalle bis 2030 zu-
rückzustellen, was der Stadt fi-
nanzielle Luft verschafft. Das
Gemeindezentrum bleibt damit
ein Ort der Begegnung, des Kul-
turlebens und des Miteinanders
– und ein zentraler Baustein für
eine lebendige Dorfgemein-
schaft in Sulzbach. red

Gemeinschaft gerettet
EIN HAUS FÜR ALLE: Stadt Weinheim sichert Zukunft des Gemeindezentrums in Sulzbach.

Mit dem Kauf des katholischen Gemeindezentrums sichert die Stadt Weinheim nicht nur wichtige soziale
Strukturen, sondern bewahrt auch einen Ort, der für viele Menschen im Stadtteil Sulzbach ein Zuhause
geworden ist. BILD: STADTWEINHEIM

Weinheim.Der Stadtseniorenrat,
die Stadtbibliothek und das
Amt für soziale Angelegenhei-
ten in Weinheim laden herzlich
zur letzten Wissensrunde des
Jahres ein. Die Veranstaltung
bietet allen Literaturinteressier-
ten die Gelegenheit, neue Bü-
cher kennenzulernen, sich aus-
zutauschen und inspirieren zu
lassen.

Im Mittelpunkt stehen zwei
Referentinnen: Zunächst prä-
sentiert Silke Ziegler, erfolgrei-
che Autorin und Meisterin des
Romantik-Thrill, eine Lesung
aus ihrem Buch „Blumentöch-
ter“. Die Familiensaga führt
über fünf Kontinente und er-
zählt die Geschichten von fünf
Frauen. Das Werk wurde bereits
in mehrere Sprachen übersetzt.
Die Autorin schätzt den persön-
lichen Austausch mit Literatur-
freunden, der bei ihren Lesun-
gen stets eine besondere Rolle
spielt.

Anschließend stellt Stepha-
nie Koch, Leiterin der Stadtbib-
liothek, lesenswerte Romane
verschiedener Genres sowie
ausgewählte Sachbücher vor.
Ihr informativer und inspirie-

render Vortrag umfasst kurze
inhaltliche Einblicke in die vor-
gestellten Werke. Danach be-
steht Raum für Fragen, Diskus-
sionen und neue Lesetipps. Die
präsentierten Bücher können
direkt in der Stadtbibliothek
ausgeliehen werden. Zusätzlich
wird für Interessierte eine Füh-
rung durch die Bibliothek ange-
boten. Die Veranstaltung richtet
sich an alle, die Freude am Le-
sen und am Austausch mit
Gleichgesinnten haben. Sie fin-
det am Mittwoch, 10. Dezem-
ber, um 10 Uhr im Saal der
Stadtbibliothek Weinheim statt.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die Wissensrunde für Senio-
ren wird im Jahr 2026 mit viel-
fältigen Themen aus informati-
ven, kreativen und bewegungs-
orientierten Bereichen fortge-
setzt. Die erste Veranstaltung im
neuen Jahr findet amMittwoch,
14. Januar, zum Thema „Beweg-
lich ins neue Jahr“ unter der
Leitung von Physiotherapeutin
Gaby Ullrich-Stark statt. Beque-
me, nicht einengende Kleidung
wird empfohlen. red

Lesungen und Austausch
STADTBIBLIOTHEK WEINHEIM

Weinheim. Die diesjährigemusi-
kalische weihnachtliche Stadt-
führung mit Franz Piva und
Torsten Fetzner endet nach ei-
nem festlichen Spaziergang
durch die weihnachtlich er-
leuchtete Stadt in der Ulner-
schen Kapelle am Marktplatz.
Zur Kapelle gehörte imMittelal-
ter ein Stift für kranke und arme
Menschen, und auch Obdach-
lose fanden dort eine Bleibe.
Der Erlös der Führung, die am

Donnerstag, 4. Dezember, um
17 Uhr beginnt, kommt in die-
sem Jahr der Caritas zugute, um
die Weihnachtsfeier für Ob-
dachlose zu unterstützen. Die
Teilnahme an der Führung ist
kostenlos, Spenden für den gu-
ten Zweck sind jedoch willkom-
men.

Unter dem Motto „Märchen-
haft – Musikalisch – Historisch“
bietet der Stadtführer Franz Pi-
va eine ganz besondere weih-

nachtliche Führung, die Wein-
heimer Lokalkolorit und kultur-
historische Leckerbissen ver-
bindet. Die Führung beginnt
am Marktplatzbrunnen vor der
Tourist-Info. Dort stimmt Tors-
ten Fetzner das Lied „Wir sagen
euch an den lieben Advent“ an.
Vom Marktplatz führt der Weg
weiter zum Amtshausplatz,
zum Platz vor der St. Laurent-
iuskirche und in den Schloss-
hof. Überall vermittelt Franz Pi-

va anschaulich und bildhaft
passende Geschichten. Der frü-
here Bürgermeister lädt die
Teilnehmer zum Mitsingen ein,
wenn er die bekannten Weih-
nachtslieder anstimmt. Über
die Obergasse nähert sich die
Gruppe dem Hutplatz, wo einst
eine Synagoge stand. Mit „Stille
Nacht“ endet der Rundgang ge-
gen 18.30 Uhr in der prachtvol-
len Ulner Kapelle. Dort stößt
der Mundart-Literat Markus

Weber zur Stadtführung hinzu
und liest aus seinem „Woine-
mer Märchenbuch“ das Weih-
nachtsmärchen „Sterntaler“. In
der Kapelle werden die Teilneh-
mer von der Besitzerin Maria
Noor zu einem kleinen Um-
trunk eingeladen. Anmeldun-
gen sind bei der Tourist-Info am
Marktplatz möglich, per E-Mail
unter tourismus@weinheim.de
oder telefonisch unter 06201/
8 26 10. red

Märchenhafte Weihnachten erleben
FÜHRUNG AM 4. DEZEMBER: Erlös kommt der Caritas zugute, die eine Weihnachtsfeier für Obdachlose organisiert.
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Weinheim. Ein kleines bisschen
Erdbewegung – und doch ein
großer Tag für die Weinheimer
Hockeyfamilie: Bei strahlendem
Winterwetter hatten sich am
22. November kleine und große
Sportler sowie Offizielle der Ver-
eine und der Stadt Weinheim –
darunter Oberbürgermeister
Manuel Just und Erster Bürger-
meister Andreas Buske – ver-
sammelt, um gemeinsam die
symbolischen ersten Spatensti-
che für das neue Weinheimer
Hockeygroßfeld zu setzen und
diesen Moment zu feiern.

„Endlich geht es los mit un-
serem Herzensprojekt“, brachte
Projektleiter Moritz Nelles die
Stimmung auf den Punkt. Im
Waldstadion neben dem
Schwimmbad an der Gorxhei-
mer Talstraße entsteht eine
neue „Hockeyheimat und ein
Zukunftsort für alle, auch für
den Inklusionssport“, wie För-
dervereinsvorsitzende Cathér-
ine Schleicher beschrieb. TSG-
Vorstand Volker Jacob freute
sich, dass die brachliegende,
frühere Heimat der TSG-Fuß-
baller nun wieder sportlich be-
lebt wird, und versprach zu-
gleich, das angeschlossene
Hans-Hohmann-Clubhaus vor
der Übergabe instand zu setzen.

Fertigstellung
bis Sommer angestrebt
Was am Tag des Spatenstichs
begann und von den Kindern –
„jeder bringt seinen eigenen
Spaten mit“ – symbolisch fort-
gesetzt wurde, sollen ab Febru-
ar die Profis mit schwererem
Gerät übernehmen. Das Pro-
jektteam hat bereits die Aus-

schreibungsunterlagen fertigge-
stellt, und das große Ziel ist, den
Platz im Laufe des Sommers
fertigzustellen. Im September
soll dann eine große Eröffnung
gefeiert werden, um nicht nur
den neuen Abschnitt der Ho-
ckeyabteilung einzuläuten, son-
dern auch allen Unterstützern
und Sponsoren gebührend
Danke zu sagen. Zu diesem
Zeitpunkt wird zudem der Ver-
einswechsel der Aktiven vollzo-
gen.

Lange Vorgeschichte
eines großen Traums
Der Traum vom Großfeld ist alt

– älter sogar als der Förderver-
ein AdHock!, der 2022 gegrün-
det wurde, um den Hockeysport
in und um Weinheim zu för-
dern. Richtungsweisend war im
Sommer 2024 die einvernehm-
liche Zukunftsentscheidung der
Vereinsspitzen von AC und TSG
Weinheim. Darauf folgte eine
beeindruckende Teamleistung:
Weihnachtsmarktstände, Ra-
senpatenschaften, Kunstauktio-
nen, ein Filmdreh und Auffüh-
rungen im Modernen Theater,
die Aktion „Frag deinen Nach-
barn“, die mit Abstand gewon-
nene Telefonkampagne des
MVV, die aufwändige Fair-

plaid-Crowdfunding-Aktion,
die Kleingeld-Sammlung „Rotes
Reloaded“, Flohmarktstände
und vieles mehr – am Ende
wurden mehr als 250.000 Euro
gesammelt. Die Anwesenden
nickten zustimmend, denn je-
der hatte auf unterschiedlichste
Weise ehrenamtlich mitgehol-
fen, oft neben Familie und Be-
ruf.

Noch fehlende Mittel
für die Finanzierung
Große Unterstützung kam zu-
dem von der Stadt Weinheim
mit insgesamt 120.000 Euro.
Einziger Wermutstropfen: Zwar

übernimmt die TSG die Zwi-
schenfinanzierung, dennoch
fehlen noch 20 Prozent zur voll-
ständigen Finanzierung, die die
Hockeyabteilung selbst aufbrin-
gen muss. „Es gibt weiterhin
viel zu tun“, fasste Nelles zusam-
men. Die Sportler sind daher
weiterhin auf kleine und große
Unterstützer angewiesen. Sym-
bolisch übergab AC-Vorsitzen-
der Klaus Lerchl einen Hockey-
schläger mit beiden Vereinslo-
gos an seinen Amtskollegen
Volker Jacob von der TSG, der
bereits jetzt „alle Noch-AC-Mit-
glieder herzlich willkommen in
der TSG“ hieß.

Dank an
regionale Partnervereine
Besonderer Dank galt der Stadt
Weinheim, der TSG sowie den
Mannheimer Hockeyclubs
MHC und TSV. Der MHC hat
der Weinheimer Hockeyabtei-
lung jahrelang seine Plätze für
Heimspiele zur Verfügung ge-
stellt und wird im Frühjahr ei-
nen gebrauchten, aber gut er-
haltenen Belag – den „blauen
Platz“ – übergeben, der in
Weinheim noch einige Jahre be-
spielt werden kann. Eigentlich
hätten sich die Hockeyspieler
gerne direkt für einen moder-
nen, bewässerungsfreien Kunst-
rasen entschieden, doch dieser
ist derzeit noch nicht marktreif.
Der Second-Hand-Rasen aus
Mannheim reduziert nicht nur
die Gesamtkosten erheblich,
sondern ist zugleich eine prag-
matische und nachhaltige Lö-
sung für die Übergangszeit. red

Herzensprojekt wird Realität
GORXHEIMER TALSTRAßE: Spatenstich für das neue Hockeygroßfeld in Weinheim.

Klaus Lerchl, Volker Jacob, Cathérine Schleicher und Moritz Nelles bei der symbolischen Übergabe des
Hockeyschlägers vom AC an die TSG. BILD: ROTTENECKER

Hohensachsen. Der Obst-, Wein-
und Gartenbauverein Hohen-
sachsen führte auch in diesem
Jahr wieder seine beliebte Obst-
baumaktion durch, die nach
den erfolgreichen Aktionen der
vergangenen Jahre bereits zur
Tradition geworden ist. Die Ak-
tion fand in Zusammenarbeit
mit der Baumschule Jäger in La-
denburg-Neuzeilsheim statt.

Bürger aus Hohensachsen
und Ritschweier hatten die
Möglichkeit, Obstgehölze und
Obststräucher beim OWG zu
bestellen. Unterstützt wurde die
Aktion von der Stiftung der
Obst- und Gemüse-Absatzge-
nossenschaft Weinheim (OGA)
sowie vom OWG selbst. Zahlrei-
che Bürger nutzten das Angebot

rege. Insgesamt wurden rund
137 Bäume ausgegeben, darun-
ter Pfirsich, Nektarine, Aprikose,
Walnuss, Mirabelle, Zwetschge,
Kirsche, Kaki, Granatapfel,
Maulbeere, Mandel, Kastanie,
Birne und Apfel, jeweils als
Hochstamm, Halbstamm oder
Busch. Ergänzt wurde das An-
gebot durch eine Vielzahl an
Beerensträuchern, darunter
Himbeeren, Johannisbeeren,
Stachelbeeren, Brombeeren,
Heidelbeeren sowie Kiwi. Die
Ausgabe der Pflanzen erfolgte
am vergangenen Samstag. Der
OWG zeigt sich sehr zufrieden
über die gelungene Aktion und
freut sich über das große Inter-
esse der Bürger.  mss

Grünes Glück für
Gartenfreunde
OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN

Grünes Glück für Gärten: Zahlreiche Hohensachsener sichern sich
Obstgehölze und Beerensträucher. BILD: OWG
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Hallo Kinder aufgepasst :

Der Nikolaus kommt!Der Nikolaus kommt!
Künstlich, praktisch, 
wunderschön!

Große Mitmach-Aktion 
im Restaurant HEINRICHS

Plätzchen backenPlätzchen backen

Set in weiteren
Farben erhältlich

✁

KILLINGTON
Tannenbaum
Ohne Beleuchtung. 
H:  150 cm /79.99  44.90

180 cm /109.-   54.90
210 cm /139.-   69.90

GLORRY Weihnachts-
kugelmix 
Ø: ca. 7 cm, 
21 Stk. aus Glas.

Abb. 
ähnlich.

1 Coupon pro Person 
Gültig am 06.12.2025
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mit einer Kugel Vanilleeis.
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/4.4.9090

abab44.44.9090
/79.79.9999

6.6.9999
/9.9.9999

06.12.2025

in Aschaffenburg

und Bad König

von 13.00 – 17.00 Uhr

Mit Fotoaktion 
und kleiner 

Überraschung!AUCH MIT 

BELEUCHTUNG

ERHÄLTLICH

Weinheim. Die erfolgreiche Ko-
operation zwischen der Fried-
rich-Realschule Weinheim und
der Hans-Freudenberg-Schule
wurde auch in diesem Schul-
jahr fortgeführt und zeigte er-
neut, wie wertvoll praktische
Einblicke in technische Berufs-
felder für Schüler sind. Die
Technik-Klassen 8 der FRS be-
suchten die neu eingeweihte
Metallwerkstatt der HFS, die in
den vergangenen fünf Jahren
vollständig saniert und modern
ausgestattet wurde.

Empfangen wurden die Ju-
gendlichen von Fachoberlehrer
Förderer, der sie mit großem
Engagement in die Grundlagen
der Pneumatik einführte. An-
hand anschaulicher Beispiele
erklärte er die Funktionsweise
der Drucklufttechnik und zeig-

te, wie diese in Maschinenbau,
Automatisierung und Industrie
zum Einsatz kommt. Besonders
spannend wurde es, als die Ju-
gendlichen selbst Hand anlegen
durften: An Modellaufbauten
montierten sie Pneumatikventi-
le und -schläuche, arbeiteten
mit dem Kompressor und ver-
änderten durch das Einstellen
von Abluftdrosseln die Bewe-
gungen eines Kolbens. Die di-
rekte Verbindung von Theorie
und Praxis machte die Technik
greifbar und sorgte für spürbare
Begeisterung.

Fachoberlehrer Förderer
zeigte sich beeindruckt vom
technischen Verständnis und
der konzentrierten Arbeitsweise
der Gruppe. Auch die Jugendli-
chen äußerten sich positiv und
waren besonders von der mo-

dernen Ausstattung der neuen
Metallwerkstatt angetan, die ei-
nen realistischen Einblick in
technische Ausbildungswege
ermöglicht. Im weiteren Verlauf
des Besuchs stellte die HFS das
vielseitige Berufsbild des Anla-
genmechatronikers vor, dessen
Kombination aus Mechanik,
Elektronik, Pneumatik und
Steuerungstechnik verdeutlich-
te, wie breit gefächert techni-
sche Berufe in der heutigen In-
dustrie sind. Für viele Schüle-
rinnen und Schüler boten diese
Eindrücke wertvolle Orientie-
rung im Hinblick auf ihre zu-
künftige Berufswahl.

Die langjährige Kooperation
zwischen Friedrich-Realschule
und Hans-Freudenberg-Schule
ist ein zentraler Bestandteil der
MINT-Förderung an der FRS

geworden. Sie stärkt nachhaltig
das Interesse an technischen
Berufen und vermittelt Jugend-
lichen authentisch, wie span-
nend und abwechslungsreich
die Arbeitswelt in diesem Be-
reich sein kann. Im Laufe des
Schuljahres werden die Tech-
nik-Klassen weitere Fachberei-
che der HFS kennenlernen, dar-
unter die KFZ-Technik.

Die Schüler des Fachs AES
besuchen zudem den Bereich
Körperpflege und profitieren
von der bewährten Zusammen-
arbeit beider Schulen. Durch
diese Vielfalt erhalten die Ju-
gendlichen einen umfassenden
Einblick in unterschiedliche be-
rufliche Möglichkeiten – ein be-
deutender Schritt hin zu einer
fundierten und praxisnahen Be-
rufsorientierung.  red

MINT zum Mitmachen
SCHÜLER ERLEBEN TECHNIK HAUTNAH: FRS und HFS stärken berufliche Orientierung.

Praktische Technik zum Anfassen: Die Kooperation zwischen FRS und HFS ermöglicht Achtklässlern wertvolle Einblicke in moderne Werkstätten
und spannende Berufsfelder. BILD: FRIEDRICH-REALSCHULE WEINHEIM

Weinheim. Wer in Weinheim ein
Gewerbe anmelden möchte
und im Internet nach entspre-
chenden Informationen sucht,
stößt häufig auf Webseiten pri-
vater Dienstleister. Gibt man
Suchbegriffe wie „Gewerbean-
meldung“, „Gewerbeabmel-
dung“ oder „Gewerbeummel-
dung“ in Verbindung mit
„Weinheim“ ein, erscheinen
zahlreiche Angebote, die ver-
sprechen, die Gewerbeanzeige
an die zuständige Behörde wei-
terzuleiten. Für diesen Service
werden jedoch zusätzliche Ge-
bühren erhoben, deren Höhe
oft nur im Kleingedruckten er-
sichtlich ist.

Das Bürger- und Ordnungs-
amt der Stadt Weinheim weist
deshalb darauf hin, dass für die
behördliche Bescheinigung ei-
ner Gewerbeanzeige ohnehin
Verwaltungsgebühren nach
städtischer Satzung anfallen.

Wer davor bewahrt bleiben
möchte, unnötige Mehrkosten
zu zahlen, sollte wissen: Alle er-
forderlichen Formulare stehen
kostenfrei auf der städtischen
Homepage unter www.
weinheim.de zum Download
bereit. Die ausgefüllten und un-
terschriebenen Anträge können
zusammen mit einer gut lesba-
ren Kopie eines Ausweisdoku-
ments per E-Mail an
Gewerbeabteilung@
weinheim.de gesendet werden.
Alternativ ist auch eine sichere
Übermittlung über das Service-
portal Baden-Württemberg
möglich; eine Anleitung dazu
findet sich ebenfalls auf der
Website der Stadt unter „Bür-
gerservice – Beratung & Ange-
bote – Verfahrensbeschreibung
u. Online-Formulare“.

Zudem macht das Amt auf
sicherheitsrelevante Risiken
aufmerksam: Bei der elektroni-

schen Antragsübermittlung
durch Drittanbieter ist häufig
keine klare Domain erkennbar,
und die Unterlagen werden oft
nur über externe Links bereitge-
stellt. Aus Gründen der Cyber-
Sicherheit werden solche E-
Mails nicht geöffnet, sondern
sofort gelöscht, um mögliche
Schadsoftware von der Verwal-
tung fernzuhalten. Erfolgt in
solchen Fällen keine zusätzliche
Übermittlung per Post, bleibt
die Gewerbeanzeige unberück-
sichtigt – und der Gewerbetrei-
bende hat den Nachteil. red

Ohne Umwege ins eigene Business
BÜRGERSERVICE: Wichtige Information für Gewerbetreibende.

Bei Fragen rund um Gewer-
beanmeldungen, -abmel-

dungen oder -ummeldungen
steht die Gewerbe- und Gesund-
heitsabteilung der Stadt Wein-
heim unter per E-Mail unter
Gewerbeabteilung@weinheim.de
sowie telefonisch unter der Num-
mer 06201/ 8 22 30 oder -3 23
gerne zur Verfügung.

i

Weinheim. Die AWO Rhein-Ne-
ckar freut sich über neue Unter-
stützung: Vier neue Mitarbeite-
rinnen haben im Bereich Kin-
dertageseinrichtungen ihre
Ausbildungen begonnen – dar-
unter eine Anerkennungsprak-
tikantin, eine PIA-Auszubilden-
de sowie zwei Mitarbeiterinnen
im Direkteinstieg Kita. Darüber
hinaus leisten insgesamt 20 jun-
ge Menschen ihr Freiwilliges
Soziales Jahr (FSJ) oder den
Bundesfreiwilligendienst (BFD)

in den Bereichen Sozialpsychia-
trie, Kindertageseinrichtungen,
Tagespflegen für Senioren so-
wie Schulbegleitung.

Die Freiwilligen erhalten da-
bei umfassende Einblicke in die
vielfältigen Arbeitsfelder der
AWO Rhein-Neckar. Sie begeg-
nen Menschen unterschiedli-
chen Alters mit ganz verschie-
denen Bedürfnissen, die indivi-
duelle Betreuung und Unter-
stützung erfordern. Erfahrene
Fachkräfte begleiten und unter-

stützen die jungen Menschen
während ihres Einsatzes.

Mit ihrem Engagement leis-
ten die jungen Menschen einen
wertvollen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Miteinander und
sammeln gleichzeitig wichtige
Erfahrungen für ihre berufliche
Zukunft. Die AWO Rhein-Ne-
ckar freut sich auf viele neue
Impulse und wünscht ihren
Auszubildenden und Freiwilli-
gen eine spannende und berei-
chernde Zeit. red

Neue Impulse für die AWO
BERUFLICHE ZUKUNFT: Junge Menschen starten in spannendes Jahr.
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Sie hören gut, aber verstehen schlecht? 

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,  
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Code für  
Fachgeschäft

„Ich habe gemerkt, dass ich  
Gesprächen nicht mehr richtig  

folgen konnte. Das war sehr  
unangenehm. Dank GEERS kann  

ich Gespräche wieder voll und  
ganz genießen. Ich empfehle jedem,  

den Test zu machen und den  
Unterschied selbst zu erleben!“

Jetzt  
anmelden: 

kostenlos und  
unverbindlich unter  
0800 724 000 261  

oder auf  
www.geers.de/ 

termin 

Die Schädigung der Haarzellen im Innenohr führt dazu, dass Gespräche nicht mehr gut verstanden 
werden. Eine bahnbrechende Schweizer Innovation löst dieses Problem auf effektive Weise. 

Täglich bemerken viele Menschen, 
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar 
die sprechende Person, verstehen 
aber nicht richtig, was gesagt wird. 
Die Ursache dafür ist oft eine Schä- 
digung des Innenohrs. Dabei  
erschweren Umgebungsgeräusche, 
schlechte Akustik, undeutlich spre-
chende Personen und Hintergrund-
musik das Verstehen zusätzlich. 

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für 
Anpassungen im Klang. Sind diese  
Zellen beschädigt, hören Sie leise 
Geräusche noch leiser und laute Ge-
räusche erscheinen Ihnen hingegen 
lauter! Durch störende Umgebungs-
geräusche sind Gespräche dann nicht 
mehr gut zu verstehen. Die revolu-
tionären Hörgeräte von AudioNova  
lösen dieses Problem zielgerichtet. 

Optimale Kompensation
Die AudioNova V3-Hörlösungen er-
kennen und analysieren Geräusche 
blitzschnell und äußerst präzise. 
Dadurch ist es möglich, genau die  
richtige Verstärkung zu liefern, die 
für eine optimale Kompensation 
der Schädigung im Innenohr erfor- 
derlich ist – Hören wird so wieder 
verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickel-
ten AudioNova V3-Geräte sind mit 
modernster Technologie ausgestattet. 
Dadurch ist der Klang von ausge-
zeichneter Qualität und das Klang-
spektrum sehr breit. Hinzu kommt, 
dass der leistungsstarke Lautsprecher 
sehr nah am Trommel fell sitzt. Dies 
sorgt für eine optimale Schallüber-
tragung und ein ultimatives Hör-
erlebnis. So können Sie wieder aktiv 
an allen Gesprächen teilnehmen.  
Darüber hinaus sorgt das einzigarti-
ge weiche Material für einen hohen  
Tragekomfort. Sie merken kaum, 
dass Sie ein Hörgerät tragen. 

Testpersonen gesucht!
Das AudioNova V3 ist in Deutsch-
land ausschließlich bei GEERS er-
hältlich. Für dieses revolutionäre 
Hörgerät suchen wir Testpersonen. 
Kennen Sie die vorhin beschriebene 
Situation, möchten Sie wieder gut 
hören und diese neue Technologie in 
der Praxis testen? Dann laden wir Sie 
herzlich dazu ein, an unserer Studie 
teilzunehmen. Sie können die Audio-
Nova-Geräte 10 Tage lang kostenlos 
und unverbindlich in verschiedenen 
Hörsituationen ausprobieren. Ihre 

Testphase schließen wir mit einem 
kurzen Interview ab, bei dem wir Sie 
nach Ihren Erfahrungen fragen.
Sind Sie interessiert? Dann melden 
Sie sich bis zum 31. Dezember als 
Testperson an. Gehen Sie dazu auf 
www.geers.de/termin oder rufen 
Sie unter 0800 724 000 261 an. Die 
Teilnahme ist kostenlos und völlig  
unverbindlich! Melden Sie sich noch 
heute an und erleben Sie die Vorteile 
des neuen AudioNova V3. 

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich 
sehr schnell und fungieren als Verstärker und 
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird 
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und 
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.

Mit uns verkaufen Sie stressfrei

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen ? Wir kümmern
uns um den Rest. Von der Wertermittlung über die
Vermarktung bis hin zum Abschluss begleiten wir Sie

professionell und transparent. Vertrauen Sie auf unsere
Erfahrung und verkaufen Sie stressfrei mit uns an Ihrer

Seite.

Lassen Sie Ihre Immobilie jetzt kostenlos und unverbindlich bewerten!
Schnell, professionell und zuverlässig – erfahren Sie den aktuellen Marktwert

Ihrer Wohnung, Ihres Hauses oder Grundstücks.

Kostenlose Wertermittlung

Kostenlose Entrümpelung

Energieausweis inklusive

Kostenloser Umzugsservice

Shuttleservice zum Notar

0621 - 15 40 51 52 www.glueckstein-immobilien.de

Jetzt Erstgespräch vereinbaren

Weinheim. Herr Gerhard Kirch,
Inhaber der Heidrun und Ger-
hard Kirch Stiftung und Ge-
schäftsführer der Kirch Woh-
nungsbau GmbH & Co. KG,
überreichte insgesamt 9.700 Eu-
ro an acht Einrichtungen, um
die Zukunft von Kindern zu för-
dern und bedürftige Tiere zu
unterstützen. Zu einer symboli-
schen Spendenübergabe lud er
die Vertreter der begünstigten
Organisationen ein. Ziel der
Veranstaltung war es zudem,
den Austausch und das Ken-
nenlernen untereinander zu er-
möglichen – ein Angebot, das
von allen Beteiligten sehr be-
grüßt wurde. Ein besonderer
Dank gilt Herrn Speiser, der er-
neut die Räumlichkeiten des
„Modernen Theaters“ in Wein-
heim zur Verfügung stellte.

Ein Lächeln
in schweren Zeiten
Über eine finanzielle Unterstüt-
zung freuten sich im Bereich
der Kinder- und Jugendarbeit
das Hofgut Oberfeld – Lernort
Bauernhof in Darmstadt, wo
Kinder und Jugendliche die Zu-
sammenhänge zwischen
Mensch, Ernährung und Land-
wirtschaft kennenlernen. Auch
die DLFH-Aktion für krebskran-
ke Kinder erhielt eine Spende.
„Mit der Spende kann unser
Klinikclown den kranken Kin-

dern noch öfter ein Lächeln ins
Gesicht zaubern“, erklärte Frau
Siebig bei der Entgegennahme.

Lebenshöfe als Zufluchtsorte
„Viele Tiere haben nicht das
Glück, auf der Sonnenseite des
Lebens zu stehen. Letztlich ist
es der Einsatz privater, ehren-
amtlicher Organisationen, der
ihnen hilft, auf der Straße zu
überleben“, betonte Herr Kirch
in seiner Begrüßung. Für den
Bereich der „bedürftigen Tiere“
erhielten der Lebenshof Ein
bisschen Wärme Deutschland
im Hunsrück sowie der Gna-
denhof Erzbach Unterstützung
für die Aufnahme und Pflege ih-
rer Tiere, die dort einen siche-
ren Zufluchtsort finden. Auch
NotFelle Ukraine wurde erneut
bedacht: Herr Wollenschläger
versorgt mit seinem Netzwerk
zahlreiche herrenlose Hunde
und Katzen in der Ukraine.

Zwei Organisationen, die
sich um freilebende Tiere küm-
mern, wurden ebenfalls unter-
stützt. Die Stadttaubenhilfe
Landau hilft notleidenden
Stadttauben und leistet wichtige
Aufklärungsarbeit, um deren
Lebensbedingungen zu verbes-
sern. Ein städtischer Tauben-
schlag soll bald realisiert wer-
den. Aus dem Saarland war
Frau Gödde-Schneider vom
Verein WITAS angereist, die ihre

Arbeit im Wildtier- und Arten-
schutz vorstellte. Die Organisa-
tion baut unter anderem Wild-
auffangstationen für verletzte
Tiere wie Marder, Dachse oder
Fuchswelpen und bringt Kin-
dern in Schulen und Kindergär-
ten die Lebensweise heimischer
Wildtiere näher.Frau Saskia Wi-
cke vom „De Hu´nenhoff“ in
der Lüneburger Heide berichte-
te von ihrem Gnadenhof für
Hunde mit Handicap. „Wenn
querschnittsgelähmte Hunde
mit einem Rolli ausgestattet
wieder losflitzen können, geht
einem das Herz auf“, sagte sie.
Der Hof bietet zudem Beratun-
gen für Hundebesitzer im Um-
gang mit ihren beeinträchtigten
Tieren an. Sie bedankte sich
herzlich für die finanzielle Un-
terstützung.

Stiftung mit Herz
Seit ihrer Gründung im Jahr
2006 hat die Stiftung zahlreiche
soziale und gemeinnützige Pro-
jekte gefördert. Sie erhält regel-
mäßige Zuwendungen von der
Kirch Wohnungsbau GmbH &
Co. KG und freut sich auch über
zusätzliche private Spenden.

mss

9.700 Euro, die Hoffnung schenken
SPENDENÜBERGABE: Heidrun und Gerhard Kirch Stiftung unterstützt acht Einrichtungen.

Symbolische Spendenübergabe der Heidrun und Gerhard Kirch Stiftung: Frau Jährling (Hofgut Oberfeld,
links), Herr Hoos und Frau Simon (Stadttaubenhilfe Landau), Herr Wollenschläger (NotFelle Ukraine), Frau
Gödde-Schneider (WITAS), Frau Siebig (DLFH-Aktion für krebskranke Kinder), Frau Wicke (De Hu´nenhoff),
Frau Lutz (Gnadenhof Erzbach), Hr. Gärtner (Ein bisschen Wärme Deutschland), Mitte: Herr KirchBILD: MARION BECK

Weitere Informationen zur
Heidrun und Gerhard Kirch

Stiftung sind online unter
www.kirch-stiftung.de zu finden.

i

Weinheim. Am Freitag, 5. De-
zember, findet um 15 Uhr in der
Stadtbibliothek das nächste
„Mehrsprachige Vorlesen“ statt.
Dieses Mal wird das Bilderbuch
„The Story of the Three Little
Pigs“ im Wechsel auf Deutsch
und Englisch vorgelesen. Die
kleinen Zuhörer begleiten dabei
drei Schweinchen, die sich je-
weils ein eigenes Haus bauen,
um sich vor dem Wolf zu schüt-
zen – eines aus Stroh, eines aus
Holz und eines aus Stein. Doch
welches Heim ist am sichers-
ten?

Die Veranstaltungsreihe ist
eine Kooperation zwischen
dem Bildungsbüro Weinheim /
Integration Central, dem Mehr-
generationenhaus und der
Stadtbibliothek. Ihr Ziel ist es,
Kindern die Freude am Lesen
näherzubringen und zugleich
die sprachliche und kulturelle
Vielfalt unserer Gesellschaft
sichtbar zu machen. „Mehr-
sprachiges Vorlesen“ möchte
zeigen: Sprache verbindet – und
gemeinsames Vorlesen schafft
Nähe, Verständnis und Neugier
für andere Lebenswelten.

Im Anschluss an die Lesung
dürfen die Kinder kreativ wer-
den und gemeinsam basteln.
Alle Kinder ab vier Jahren sind
herzlich eingeladen. Der Eintritt
ist frei, eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. red

Lesespaß
für kleine
Entdecker



LOKALESFR/SA, 28/29. NOVEMBER 2025 7BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG

beanspruchten Gelenke sind je-
doch am häufigsten betroffen. Mit 
mehr als dem dreifachen Körper-
gewicht werden beispielsweise die 
Kniegelenke beim Treppensteigen 
belastet. 

Kniearthrose 
Zunächst fällt es schwer, das 

Knie ganz durchzudrücken. 
Knack-  und Reibegeräusche wer-
den hörbar. Treppensteigen ver-
ursacht Schmerzen, die sich unter 
Belastung langsam steigern, aber 
auch plötzlich einschießen kön-
nen. Im fortgeschrittenen Stadium 
treten schließlich starke Schmer-
zen beim Gehen auf. 

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und 
Schmerzen in der Leiste und 

Arthrose ist die am häufigsten 
auftretende Gelenkerkrankung, 
die vor allem ältere Menschen be-
trifft. Etwa die Hälfte der Frauen 
und ein Drittel der Männer über 
60 Jahren leiden unter dieser Er-
krankung.1 Sie entsteht durch den 
schrittweisen Abbau des Gelenk-
knorpels, der normalerweise als 
stoßdämpfende Schicht zwischen 
den Knochen wirkt und so Rei-
bung verhindert. Schäden am 
Knorpel führen zu Schmerzen, 
anfangs möglicherweise nur bei 
Bewegung, später jedoch auch im 
Ruhezustand.

Formen und Arten von 
Arthrose

Knorpelschäden können an 
 jedem Gelenk entstehen, sodass es 
sehr viele unterschiedliche 
Formen der Arthrose 
gibt. Die am stärksten 

im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die 
Betroffenen zu hinken, um das 
schmerzende Gelenk zu entlas-
ten. Die Schmerzen können bis 
ins Bein ausstrahlen und ma-
chen einfache Handlungen wie 
das Binden von Schuhen zu einer 
 Herausforderung.

Arthrose in Hand-  und 
 Fingergelenken

Arthrose in den Fingern befällt 
in der Regel die beiden Endgelen-
ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei 
Frauen in den Wechseljahren auf. 
Die Handarthrose ist eine weitere 
Form von Arthrose, die sich auf 
die Gelenke der Hand auswirkt. So 
können selbst einfachste Handgrif-
fe zu einer echten Herausforde-
rung werden.

Schulterarthrose 
Die Symptome 

der Schulterarthro-
se entwickeln sich 
schleichend. Ty-
pisch sind zunächst 
unspezifische Schul-
terschmerzen, vor 
allem bei Belas-
tung der Schul-
ter. Zunehmend 
stellen sich aller-

1Deutsche Arthrose- Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufi gkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti- Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti- infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272- 8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

dings auch Ruheschmerzen und 
eine morgendliche Steifheit des 
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf 
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh-  und 
Überkopfbewegungen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff Viscum album

Trotz der enormen Belastung 
gibt es Hoffnung für Betroffene, 
denn Forscher fanden heraus, dass 
der natürliche Wirkstoff Viscum 
album bei Arthrose helfen kann! 
Dieser findet auch in anderen The-
rapiegebieten Anwendung und hat 
sich unabhängig davon auch in 
der Krebstherapie als erfolgreich 
erwiesen. Der Wirkstoff über-
zeugt laut Experten bei Arthrose, 
da er sowohl schmerzlindernd 
als auch entzündungshemmend 
wirkt.2 Mehr noch: Dieser kann 

laut In- vitro- Studien so-
gar bestimmte Körper-

zellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei 
Arthrose angrei-
fen.3 Somit wird der 
Knorpel geschützt. In 
Deutschland ist das 
rezeptfreie Arznei-

mittel Rubaxx 
Arthro erhältlich, 
das den Wirkstoff 
Viscum album 

hoch konzentriert 

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein 
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich 
keine Schmerzen mehr und 

konnte wieder normal laufen. 
Auch meine Schmerzen in den 

Händen haben sich gebessert.“
Dagmar K.

enthält. Das Arzneimittel zeich-
net sich vor allem durch seine gute 
Verträglichkeit aus, da keinerlei 
 Neben-  oder Wechselwirkungen 
bekannt sind.

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Jetzt in 

Vorteilsgröße 

100 ml

Medizin ANZEIGE

Weinheim. Es sind die Helden
der Gesellschaft: Menschen, die
andere pflegen. Oft ist es ein
Knochenjob – aufreibend, an-
strengend und mit wenig Raum
zum Abschalten. Doch diesmal
war alles anders, als sich das
Café Central in Weinheim für
die Pflegekräfte in einen stim-
mungsvollen Partyraum ver-
wandelte. Unter dem Motto „Ihr
seid Herz und Rückgrat der
Stadt – jetzt sagen wir Danke!“
hatte die Kommunale Pflege-
konferenz der Kommunen
Weinheim, Hemsbach und Lau-
denbach eingeladen.

Dank der Förderung durch
das Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Integration im
Rahmen des Programms „Kom-
munale Pflegekonferenzen –
Netzwerke für Menschen wei-
terentwickeln“ konnte die

„Nacht der Pflege“ realisiert
werden. Bei ihrer Begrüßung
betonte Dana Scheil, Leiterin
des Amtes für soziale Angele-
genheiten in Weinheim, wie un-
verzichtbar Pflegekräfte für die
Stadtgesellschaft sind. Ohne sie
würde die Versorgung Kranker
leiden, ältere Menschen wür-
den Hilfe vermissen und auch
Jüngere wären ohne Entlastung.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung standen deshalb die Wür-
digung und Wertschätzung aller
Pflegekräfte. Es gab viel Raum
für Vernetzung und Austausch,
und natürlich waren auch die
angehenden Pflegefachkräfte
eingeladen.

Ziel war es, die Verbindung
zu ihren Praxisausbildungsbe-
trieben zu stärken und erste
Kontakte zu den zukünftigen
Kollegen zu knüpfen. Für aus-

gelassene Stimmung sorgte die
AbiBand‘86, die mit Coversongs
aus den 80er- und 90er-Jahren
die Menge zum Tanzen und
Mitsingen brachte – von Micha-
el Jackson über Kool & The
Gang bis hin zu AC/DC. Denn
wer täglich pflegt, darf auch ein-
mal feiern.

Den Akteuren der Kommu-
nalen Pflegekonferenz ist es ein
zentrales Anliegen, gemeinsam
an einer hochwertigen pflegeri-
schen Versorgung für die Bürger
zu arbeiten. Die „Nacht der
Pflege“, so fasste Dana Scheil
zusammen, habe eindrucksvoll
gezeigt, dass unter den Pflege-
kräften wie auch den Einrich-
tungsleitungen ein starkes Wir-
Gefühl besteht. Das sei die bes-
te Grundlage für eine zuverläs-
sige und zukunftsfähige Versor-
gungsstruktur. red

Ein Fest für diejenigen,
die sonst keine Pause kennen
GESUNDHEITS- UND SOZIALWESEN: Pflegekräfte feiern im Café Central.

Die AbiBand‘86 sorgte bei der Nacht der Pflege für eine volle Tanzfläche und glückliche Gesichter. BILD: STADT

WEINHEIM

Leutershausen. Am ersten Ad-
vent lädt der Weihnachtsmarkt
in Leutershausen wieder zu ei-
nem stimmungsvollen Famili-
entag ein. Unter dem schützen-
den Dach der Markthalle erwar-
tet die Besucher eine gemütli-
che Atmosphäre, die perfekt auf
die Vorweihnachtszeit ein-
stimmt. Während Weihnachts-
märkte in Deutschland auf eine
über 500-jährige Tradition zu-
rückblicken, ist der Markt in
Leutershausen vergleichsweise
jung – doch in über vier Jahr-
zehnten hat er sich zu einer fes-
ten und beliebten Brauchtums-
veranstaltung in der Gemeinde
Hirschberg entwickelt. Tobias
Rell, der 2024 die organisatori-
sche Leitung von Walter Brand
übernommen hat, setzt alles
daran, diese Tradition fortzu-
führen.

In diesem Jahr präsentieren
rund 30 Aussteller ihre über-
wiegend handgefertigten und
kunsthandwerklichen Produkte.
Neben vertrauten Marktteilneh-
menden sind auch neue Ge-
sichter dabei. Hobbykünstler
aus Leutershausen und der Re-
gion haben in vielen Stunden
Arbeit eine Vielzahl liebevoll
gestalteter Stücke vorbereitet:
handgeschnitzte Krippenfigu-
ren, Schwibbögen, Nikoläuse,
Treibholzkunst, Stoffwaren,
Weihnachtsschmuck und vieles
mehr. Der Verein „Eine Welt“,
der sich seit vielen Jahren für

ein Kinderheim in Nigeria enga-
giert, ist ebenfalls wieder vertre-
ten.

Auch kulinarisch hat der
Weihnachtsmarkt einiges zu
bieten: Gebäck, heiße Maronen,
Honig vom Imker, Kinder-
punsch, Nudelkreationen aus
dem Odenwald und ein mobiler
Kaffeewagen sorgen für Genuss.
Die Landfrauen verwöhnen mit
einer großen Auswahl an Ku-
chen – auch zum Mitnehmen.
Kinder dürfen sich beim Katho-
lischen und Evangelischen Kin-
dergarten kreativ austoben und
malen. Für die herzhaften Spei-
sen sorgen der Fanclub „Rote
Teufel“, die Jugendfeuerwehr
und das Jugendrotkreuz mit

Grillwurst, Pommes, Schupfnu-
deln und anderen Leckereien.
Frisch gebackene Waffeln bietet
der Evangelische Kirchenbau-
verein an, während das DRK
aromatischen Glühwein ser-
viert. Die IG „Storchekerwe“
schenkt erlesene Weine aus, au-
ßerdem gibt es weißen Glüh-
wein und Kinderpunsch.

Hirschbergs Bürgermeister
Ralf Gänshirt hat in diesem Jahr
die Schirmherrschaft übernom-
men. Passend zum Gemeinde-
jubiläum gibt es eine eigens ge-
staltete Glühweintasse aus Ke-
ramik mit dem Hirschberger
Wappen, die beim DRK und der
IG „Storchekerwe“ erhältlich ist.
Der Weihnachtsmarkt lebt – wie

jedes Jahr – von den Besuchern,
die nicht nur stöbern, sondern
auch die vielen Geschenkideen
erwerben. Denn jeder Einkauf
trägt dazu bei, den Spendenbe-
trag für wohltätige Zwecke zu
erhöhen. In diesem Jahr werden
die Aktion für krebskranke Kin-
der in Heidelberg sowie die „Ta-
fel“ in Weinheim unterstützt.

Zum gemütlichen Bummel
sind Familien und alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein-
geladen. Auch der Nikolaus hat
sein Kommen bereits angekün-
digt. Leutershausen freut sich
auf viele Gäste und einen wun-
dervollen Start in die Advents-
zeit. red

Lichterglanz und
Handwerkskunst
WEIHNACHTSMARKT LEUTERSHAUSEN: Bummeln unter dem Dach der Markthalle.

Traditionsgemäß eröffnet der Evangelische Posaunenchor am 30. November um 11 Uhr den
Weihnachtsmarkt. BILD: WALTER BRAND



Haushaltsauflösungen und Entrümplun-
gen. % 0163-4925612
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IMMOBILIEN
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IMMOBILIENGESUCHE

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.

06205 3794315

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER
Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch

reparaturbedürftig unter der Rufnummer

0157 57609007

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger,

Baumaschinen, zahle bar
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0177-3105303
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle,
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen,

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 06158-6086991,
0173-3087449

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren

Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,

auch mit Unfall-Motorschaden und ohne

TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176

/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte

auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,

flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de

% 0176 / 81402355

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-

mungen, Spaziergänge, Essen gehen und

alles was zusammen mehr Spaß macht.

Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-

42676241

Hausfrau
saugt gern!
 01745120997
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SONSTIGES

Glas- & Fensterreinigung
Zuverlässig, gründlich, preiswert.

Jetzt anrufen! % 06202 - 665 40 61
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KONAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,
REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,
jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- E
06322-95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /

5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,

Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.

% 0175/7116917
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KAUFGESUCHE

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-

Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller

Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Suche Geweihe und Präparate aller Art.

% 0163-4925612

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,

Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,

Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE
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VERKÄUFE
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KRAFTFAHRZEUGE
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FLOHMARKT

Elke, 63 J., ich bin eine ganz liebe, hüb-

sche, ruhige Frau, ohne große Ansprüche,

ich mag Gärtnern, gutes selbstgemachtes

Essen, Tagesausflüge u. gemütliche Fern-

sehabende. Schön länger habe ich den

großen Wunsch, einen treuen Mann ken-

nen zu lernen. Über Deinen Anruf würde

ich mich sehr freuen pv % 0151 –
62913879

Marianne, 78 J., verwitwet, eine schöne

gepflegte Frau, ich bin fit u. vital, fröhlich

und optimistisch. Das Alter macht mir

nichts aus, doch das Alleinsein ist für

mich schwer zu ertragen. Ich bin häus-

lich, ehrlich u. anpassungsfähig, koche

noch immer liebend gerne und bin eine

gute, sichere Autofahrerin. Ich möchte

noch einmal das Glück der Zweisamkeit

erleben pv % 06221 – 6529435

mannheimer-morgen.de/weihnachtscircus

Jetzt
scannen &
mitmachen!

PRÄSENTIERT

Ticket-
gewinnspiel
Spektakuläre Show &
internationale Künstler
Wir präsentieren den Mannheimer
Weihnachtscircus und verlosen bis zum
30. November 2 x 5 Tickets pro Vorstellung.
Nutzen Sie die Gewinnchance und
nehmen Sie teil.

Eisenbahn- u. Spielzeug-
Markt in 68526 Ladenburg

29.11.2025, 11.00–15:30 Uhr
Carl-Benz-Gymnasium, Realschulstr. 4

Ankauf – Verkauf – Tausch
Eisenbahnen, Autos u. altes Spielzeug

Inf: 06203/3130 · J. Sauerbrey
Ladenburg

www.eisenbahnbörse-ladenburg.de
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFT

Leidenschaftliche Doris 50J. mit weibl.
Figur vielleicht etwas zu vollbusig,

möchte Dich verwöhnen. Bin eine sehr

gute Hausfrau und Köchin, ich liebe es

mich für meinen Mann schick zu machen

ob in High Heel oder Wanderschuhen.

Freue mich Dich kennenzulernen melde

Dich. ü.Ag.VMA Anruf 01607689211

Attraktive Witwe Heidi 66 mit toller

Figur, halte das Alleinsein schon fast

nicht mehr aus. Ich bin sehr häuslich, lie-

bevoll und zärtlich. Meine Hobbys sind

Radfahren, Sauna Therme, Kochen und

Garten. Wünsche mir von Herzen, dass du

Dich meldest. Freue mich auf unser 1.
Treffen. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

Zärtliche Gina 39 mit zierl. sportl. schlan-

ker Figur und langem blondem Haar. Bin

eine humorvolle, lebensfrohe Frau mit

Herz und Verstand. Fühle mich sehr ein-

sam und würde mich sehr freuen einen

liebevollen Herrn für eine harmonische

Beziehung kennenzulernen. Bitte melde

Dich. ü.Ag.VMA Tel/sms: 015127186363

Mann, Mitte 50, Nichtraucher und ausge-

glichen sucht eine ehrliche und passende

Sie, die das Herz am rechten Fleck hat,

idealerweise für eine gemeinsame

Zukunft. Worte und Taten sollten - wie

bei mir - im Einklang stehen. Die gegen-

seitige Achtung gehört für mich dazu.

Wenn Du diese Charaktereigenschaften

teilst, könnte es von meiner Seite aus

absolut passen. Körperliche und seeli-

sche Gesundheit (und sich dessen

bewusst zu sein) sind für mich wahrer

Reichtum. Auch besitze ich die sehr

wohltuende Eigenschaft, mich auch an

den kleinen Dingen im Leben erfreuen zu

können. Über Zuschriften an :

Das-Leben-ist-lebenswert@web.de würde

ich mich sehr freuen.

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,

Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,

Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor

Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932
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Weinheim. Ab sofort ist auf dem
Hauptfriedhof in Weinheim ei-
ne besondere Freiluftinstallati-
on des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge zu sehen:
Unter dem Titel „Nie wieder
Krieg“ werden dort sieben aus-
gewählte „Soldatenbretter“ der
bayerischen Künstlerin Bali Tol-
lak präsentiert. Die Ausstellung
war zuvor bereits in mehreren
Gemeinden in Nordbaden zu
Gast und macht nun erstmals
Station inWeinheim.

Die rund zwei Meter hohen,
bemalten Holzbretter basieren
auf der Tradition der histori-
schen „Bahrbretter“, die im Bay-
erischen Wald nach Bestattun-
gen zum Gedenken an Verstor-
bene aufgestellt wurden. Bali
Tollak, 1948 in Augsburg gebo-
ren, hat diese Form des Erin-
nerns zu einem modernen
künstlerischen Ausdruck wei-
terentwickelt. Ihren Arbeiten
gehen intensive Recherchen vo-
raus, darunter Besuche von
Kriegsgräberstätten in zahlrei-
chen europäischen Ländern.
Dabei setzt sie sich insbesonde-
re mit den Erlebnissen und Ein-
drücken von Künstlern ausein-
ander, die den Ersten Weltkrieg
selbst erfahren haben. Auch
Einflüsse von Paul Klee, Otto
Dix, Emil Nolde, Käthe Kollwitz
und Pablo Picasso lassen sich in

ihrenWerkenwiederfinden.
Bereits 2019 wurde die voll-

ständige Werkreihe der „Solda-
tenbretter“ im Wehrgeschichtli-
chen Museum Rastatt mit gro-
ßer öffentlicher Resonanz ge-
zeigt. Die nun präsentierte Aus-
wahl wird in den kommenden
Jahren weiterhin an verschiede-
nen kommunalen Friedhöfen
als Freiluftausstellung gezeigt
werden.

Mit der Installation möchte
der Volksbund auch in Wein-
heim einen Beitrag zur Erinne-
rungs- und Friedensarbeit leis-
ten. Die ausgestellten Bretter
verweisen nicht nur auf die
Schicksale der Kriegstoten, son-
dern regen zugleich dazu an,
über die Bedeutung von Frie-
den und internationaler Ver-
ständigung nachzudenken. Als
humanitäre Organisation pflegt
der Volksbund weltweit mehr
als 832 Kriegsgräberstätten und
engagiert sich stark in der Ju-
gend-, Bildungs- und Versöh-
nungsarbeit. Die Installation
von Bali Tollak ist bis Mitte De-
zember im Bereich der Kriegs-
gräber auf dem Hauptfriedhof
Weinheim zu sehen. red

Friedensbotschaft
im Freien
KUNST AUF DEM FRIEDHOF ZU SEHEN

Die Freiluftausstellung auf dem Hauptfriedhof erinnert an Kriegstote
und die Bedeutung von Frieden. BILD: STADTWEINHEIM

Weitere Informationen zur
Künstlerin sind unter

www.balitollak.de zu finden.

i

Lützelsachsen. Die Weihnachts-
beleuchtung streikt, der Jingle-
bells-Elch tanzt nicht mehr?
„Hier macht was auf“ lädt zum
letzten Reparatur-Café 2025 ein
und zwar am Freitag, 5. Dezem-
ber, von 15 bis 18 Uhr, im Lüt-
zeltreff, Kurpfalzstraße 4 in Lüt-
zelsachsen. Repariert werden
Elektrokleingeräte, nicht elektri-
sche Haushaltsgeräte sowie
elektrische Adventsdeko. Das
Reparaturteam und der Repara-
turschubbe des Stadtsenioren-
rats Weinheim unterstützen bei

Bedarf auch aufwendigere Ar-
beiten.

Das Caféteam freut sich auf
Gäste mit und ohne Reparatur-
bedarf. Die perfekte Gelegen-
heit, bei Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen miteinander
ins Gespräch zu kommen. Tüft-
ler, Reparaturfeen und Kuchen-
bäcker sind im Team willkom-
men. Rückfragen an
schubbe2024@gmail.com. Infos
gibt es auch unter 0174/ 7 14 33
38. Der nächste Termin findet
am 16. Januar statt. red

Hilfe für Kleingeräte
REPARATUR-CAFÉ AM 5. DEZEMBER



Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Weinheim und Umgebung e.V.
Luisenstr. 22 · 69469 Weinheim ·  06201 / 13040 · hug-weinheim@t-online.de

Anzeigensonderveröffentlichung

Bauen - Wohnen - Sanieren
Fotos: Pixabay

Hemsbach • Telefon 77 38 oder 01 72 - 650 77 94

Hermann-Staudinger-Str. 8 · 68519 Viernheim
Telefon (0 62 04) 87 64 · Telefax (0 62 04) 91 24 66

www.VFriderich.de

–  Markisen, Insektenschutz
– Rollläden
–  Haustüren + Fenster in 

Aluminium, Holz und Kunststoff
–  Kompletter Innenausbau: 

Einbauschränke, Massivmöbel, 
Holzdecken, Fertigparkett- 
und Laminatböden, Innentüren 
und Ganzglastüren

Inh. 

Frank Zoller
Meister für Estrich & Belag 
Estrich-Sachverständiger

Bergstraße 223 • 69469 Weinheim
Tel.: (06201) 1 33 01 
Fax: (06201) 1 61 01
E-Mail: info@zoller-estrich.com
www.zoller-estrich.de

• Estrichbau
• Parkett
• Bodenbeläge
• Beschichtungen
• Bautrocknungen

info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066 info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066

Die energetische Sanierung des
Dachs gehört zu den wichtigs-
ten Maßnahmen in älteren
Wohnhäusern, wenn man die
Energie- und Klimabilanz sowie
den Wohnkomfort nachhaltig
verbessern will. Denn Wärme
steigt nach oben – und kann
durch ein unzureichend ge-
dämmtes Dach entweichen.
Damit die neue Dämmung zu-
verlässig wirkt, braucht sie eine
oft unsichtbare, aber entschei-
dende Komponente: eine luft-
dichte Ebene auf der Innensei-
te. Denn die aufsteigende Wär-
me nimmt auch Feuchtigkeit
aus der Dusche, der Küche und
unserer Atemluft mit nach
oben. Gelangt diese aus dem
Wohnbereich in die Dämmebe-
ne, kann sie dort kondensieren,
die Dämmung schädigen und
die Bausubstanz gefährden.

Ohne Plan geht gar nichts
„Die luftdichte Ebene muss
beim Planen einer Dachmoder-
nisierung von Anfang an mit
berücksichtigt werden“, sagt Ex-
perte Oliver Solcher. Es gehört
zu den Aufgaben eines Energie-
beraters, dafür ein Konzept zu
erstellen. Deshalb sollte er un-
bedingt in die Planung einbezo-

gen werden. Das Luftdichtheits-
konzept zeigt bereits im Ent-
wurf, wie und wo die luftdichte
Schicht verlaufen soll. Wichtig
ist, das Konzept auch mit dem
Handwerker abzustimmen, der
auf dessen Basis die Ausfüh-
rungsplanung erarbeitet. Auf
www.luftdicht.info finden Mo-

dernisierer mehr Infos und viele
praktische Tipps dazu.

Verantwortung und
Kommunikation der
Baubeteiligten
Oft fehlt in der Praxis die klare
Aufgabenverteilung: Der Bau-
herr beauftragt den Dachdecker

aber ohne Abstimmung mit
dem Energieberater. Der Dach-
decker arbeitet nach bestem
Wissen, sieht eine begleitende
Planung oder gar Kontrolle je-
doch häufig als „unnötig“ an.
Dabei kann eine durchdachte
Zusammenarbeit viel Ärger ver-
meiden und teure Bauschäden

verhindern. Der Energieberater
spielt daher auch eine wichtige
Rolle im Austausch mit den
Handwerkern beim Umsetzen
der luftdichten Konstruktion.
Das gilt besonders bei potenzi-
ellen Schwachstellen wie Dach-
durchdringungen und An-
schlüssen an Fenster, Traufe
oder Kamin.

Sicher mit Qualitätskontrolle
Ob die luftdichte Ebene tatsäch-
lich dicht ist, lässt sich mit einer
einfachen Messung prüfen, die
noch vor dem Innenausbau er-
folgen sollte. Eine solche bau-
begleitende Dichtheitsprüfung
hilft, Leckagen frühzeitig zu ent-
decken. Eventuelle Nachbesse-
rungen sind mit geringem Auf-
wand umzusetzen, wenn die
Wände noch nicht geschlossen
sind. Die Investition von 500 bis
1.000 Euro für diesen Schritt
lohnt sich, setzt man sie ins Ver-
hältnis zu den Gesamtkosten,
die sich schnell auf 50.000 bis
100.000 Euro belaufen können.
Denn auf lange Sicht spart der
zusätzliche Aufwand Geld und
Nerven und sorgt dafür, dass
das Dach dauerhaft gut ge-
schützt bleibt. djd

Dicht ist Pflicht!
DACHMODERNISIERUNG: So gelingt die Umsetzung der luftdichten Ebene.

Die luftdichte Ebene muss bei einer Dachdämmung sauber und lückenlos geplant und ausgeführt werden.
Gerade Anschlüsse an Fenstern und anderen Dachdurchdringungen spielen dabei eine wichtige Rolle. BILD:

DJD/FACHVERBAND LUFTDICHTHEIT IM

Wer wünscht sich nicht biswei-
len etwas mehr Glamour im
grauen Alltag? Im eigenen Zu-
hause ist es vergleichsweise ein-
fach, eine funkelnde Stimmung
zu schaffen – ein simpler An-
strich der Wände genügt. Mit
angesagten Glimmerfarben las-
sen sich unkompliziert und
schnell strahlende Augenblicke
zaubern. Schon mit wenigen
Pinselstrichen entsteht so ein
Glitzer-Look, der jeden Raum
frisch, elegant und oft auch hel-
ler und größer erscheinen lässt.

Wow-Effekt für jeden Tag
Für einen Hauch Extravaganz
im Alltag sorgen spezielle
Wandfarben, die feine Silber-

partikel enthalten. Sie fangen
das Licht von Sonne, Kerze oder
Lampe ein und beginnen dabei,
sanft zu schimmern. So entste-
hen im Handumdrehen neue
Stimmungen: gemütliche Näch-
te wie unter dem funkelnden
Sternenhimmel, glamouröse
Auftritte im Flur oder magische
Lesestunden auf dem Lieblings-
sofa. Mit vier verschiedenen
Farbtönen eröffnen die Glim-
merfarben zahlreiche Möglich-
keiten für die Wandgestaltung.
Ein tiefes Nachtblau beispiels-
weise sorgt im Schlafzimmer für
den Eindruck, als würde man
unter dem Sternenhimmel ru-
hen. Ein dunkles Grau wieder-
um hebt schwarze Möbel und

Accessoires besonders stilvoll
hervor. Helle Akzente hingegen
schaffen ein zart schimmerndes
Pink und ein leichtes, frisches
Grün.

Etwas Magie für jeden Raum
Falls der persönliche Lieblings-
farbton nicht dabei sein sollte,
lässt sich dieser im Farbtonstu-
dio im Bau- oder Fachmarkt in-
dividuell anmischen. Die Glim-
merfarben sind lösemittel- und
weichmacherfrei und beson-
ders leicht zu verarbeiten. Dar-
über hinaus sind sie scheuerbe-
ständig und damit auch für die
Gestaltung von Kinder- oder
Wohnzimmern geeignet. On-

line gibt es mehr Informatio-
nen. Ein Tipp: Besonders kleine
Räume profitieren vom Glim-
merlook. Die funkelnden Be-
standteile reflektieren das Licht
im Raum, sodass er heller und
größer wirkt – eine clevere Lö-
sung für Bereiche, in die nicht
viel Tageslicht fällt. Die Inter-
ior-Designerin und TV-Modera-
torin Eva Brenner bestätigt die
positiven Effekte: „Glitzerwände
sind nicht aufdringlich, sie ver-
leihen ein ganz besonderes Am-
biente. Gerade in Kombination
mit einer sonst schlichten Ein-
richtung entsteht ein moderner,
eleganter Look, der Räumen ei-
ne gewisse Magie verleiht.“ djd

Glamour für den Alltag
WANDFARBEN MIT GLITZERPARTIKEL: Räumen einen unverwechselbaren Look verleihen.

Schlafen wie unter dem Sternenhimmel: Die nachtblaue Glimmerfarbe begleitet sanft in süße Träume. BILD: DJD/SCHÖNER WOHNEN-KOLLEKTION

Außenjalousien und Rollläden
bieten im Sommer einen zuver-
lässigen Hitzeschutz für Winter-
gärten mit großen Glasflächen.
Doch auch in der kalten Jahres-
zeit spielen sie eine wichtige
Rolle – etwa zur Verdunkelung,
gegen Blendung oder um neu-
gierige Blicke fernzuhalten. Vie-
le fragen sich, wie gut Außenja-
lousien den Winter überstehen
und ob Rollläden beim Energie-
sparen helfen können.

Moderne Außenjalousien
sind grundsätzlich so robust ge-
baut, dass ihnen niedrige Tem-
peraturen nichts anhaben kön-
nen. Allerdings sollte man be-
sonders bei vorhergesagtem
Frost darauf achten, die Jalou-
sien nicht hochzufahren, wenn
die Lamellen noch feucht sind.
Der einströmende Frost kann
bewirken, dass die Lamellen
zusammenkleben und dadurch
beschädigt werden. Im
schlimmsten Fall kann sogar
der Motor leiden. Wer eine au-
tomatische Steuerung nutzt,
sollte daher bei Frostgefahr auf
Handbetrieb umstellen, um
Schäden zu vermeiden.

Rollläden leisten in der kal-
ten Jahreszeit einen deutlichen
Beitrag zum Energiesparen.
Wird der Rollladen ab Einbruch
der Dunkelheit geschlossen,
wirkt er wie eine zusätzliche
Dämmschicht am Fenster.

Zunehmend beliebt ist auch
die Steuerung per App. Damit
lassen sich Sonnenschutzsyste-
me, ob innen oder außen, be-
quem von unterwegs bedienen.
Bei einem plötzlichen Kälteein-
bruch kann man den Rollladen
somit auch dann schließen,
wenn man nicht zu Hause ist.

Kommt es bei feuchter und
kalter Witterung dazu, dass ein
Rollladen auf der Fensterbank
festfriert, sollte man keinesfalls
versuchen, ihn mit Gewalt zu
öffnen. Oft hilft schon ein vor-
sichtiges Klopfen mit der fla-
chen Hand gegen die Lamellen,
um die Vereisung zu lösen.
Funktioniert das nicht, emp-
fiehlt es sich, das Fenster im
Rauminneren zu öffnen. Die
nach außen strömende warme
Luft taut die gefrorenen Stellen
mit der Zeit auf, bis der Rollla-
den sich wieder problemlos be-
wegen lässt. djd

Auch im Winter
sehr nützlich
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Das Beste Das Beste 
vom Nikolaus!vom Nikolaus!

* Preise inkl. MwSt., pfandpflichtige Artikel zzgl. Pfand. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Angebote gültig nur im angegebenen Zeitraum und in teilnehmenden Märkten. Solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten!

Kostenlose Kundenhotline: 0800 – 325 325 325 www.mixmarkt.eu

Gültig von Mo. 01.12. bis Sa. 06.12.2025*

TAGESANGEBOT
MO.-MI.

Schweine-
oberschale
1 kg

Lamm-Vorderviertel 
am Stück
1 kg ANGEBOT

10,99

ANGEBOT

5,29

Amurkarpfen, frisch 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung,
1 kg

ANGEBOT

5,49
Kaki
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung, 
1 kg

ANGEBOT

2,49
He t, l.
Au

Trauben
versch. Sorten
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung, 
1 kg

ANGEBOT

3,69

Hackfl eisch
vom Schwein
1 kg

Dicke Rippe
vom Schwein
1 kg

Hähnchenschenkel ohne 
Knochen mit Haut, frisch
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung, 
1 kg

11,79

1,89

Stör 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung,
1 kg

4,29 6,994,29

Orangen
Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung, 
1 kg

Halva aus Sonnenblumenkernen versch. 
Sorten, je  270 g Pack, 1 kg = 4,04

Teigtaschen 
mit Kartoff eln 
„Wareniki“, 
tiefgefroren 
450 g Pack, 
1 kg = 4,65

Black Tiger Garnelen mit Kopf mit 
Schale, roh, glasiert, IQF 16/20 
800 g Pack, 1 kg = 14,12

11,29

2,09

1,09

Streichfähiger Schmelzkäse /
mit 27,5% Gouda, 40% Fett i. Tr.,
je 100 g Pack, 1 kg = 7,50

Rinderfrühstücks-
fl eisch mit Sojaeiweiss 
200 g Dose,
1 kg = 12,45

Eingelegte Gurken 
„Ogorki kwaszone“
700 g Btl, Abtr. 1 kg = 5,12

1,79

0,75

Balkanische

2,49

Totino Lime - Aromatisiertes alkoholisches 
Getränk mit Limetten-Kräuter-Geschmack, 
gegoren aus Apfelsaftkonzentrat, 12,5% 
vol. / Weingetränk „Totino Bianco“ /
 „Totino Rosso“ je 1 L Fl

OBOLON Biermisch-
getränk aus 50% Bier 
und 50% Erfrischungs-
getränk mit Himbeer-
geschmack, 2,5% vol.
0,5 L Dose, 1 L = 1,50 
zzgl. Pfand 0,25

3,29 0,75

 
 

 
 

 OST

EU

„IKROFF“ Lachskaviar 
Ikra Tradition, 100 g Gl, 
1 kg = 99,90

9,999,99

Teigtaschen „I Love Pelmeni Chicken“ mit Haehnchenfl eisch- und Rindfl eischfuellung/ 
„I Love Pelmeni Beef“ mit Rindfl eischfuellung, 
tiefgefroren, je 1 kg Btl.

5,955,95

Saure Sahne 22% Fett 
200 g Becher, 1 kg = 6,75

Kaltgeräucherte Makrele 
mit Kopf, ausgenommen
280 g Pack, 1 kg = 8,40

1,351,35

2,352,35

Bergfreund - nach Art Kochsalami gegart, 
geräuchert, 
1 kg St, 

19,2919,29

Schweineohren, geräuchert, geschnitten, 
gesalzen und gewürzt/ mit Knoblauch/
 mit Mais- und Rapseiweißhydrolysat 
je 150 g Pack, 1 kg = 19,00

„MOROZOFF“ Teigtaschen „Wareniki“ 
mit Kartoff eln und gebratenen Zwiebeln, 
tiefgefroren,
450 g Pack, 

1 kg = 4,43

2,852,85

1,991,99

0,550,55

Schlesische Kochwurst mit Gerste 
und Buchweizen, fein zerkleinert, 
schnittfest „Krupniok“, 100 g, 1 kg = 5,50

„LEGENDAIRY“ 
Gezuckerte 
Kondensmilch, 
wärmebehandelt, 
8,5% Fett, 
20% fettfreie 
Milchtrockenmasse, 
350g, 1 kg = 4,55

Nudelgericht mit Hühnerfl eischgeschmack 
„Yum-Yum“ 30 x 60 g, 
1800 g, 
1 kg = 9,87

„HOSYAUSHKA“ Eingelegte Tomaten verschiedene Sorten oder 
Tomaten und Gurken, je 850 g Gl, Abtr. 1 kg = 4,92

2.092.091,591,59 17,7517,75

ToP
ArTiKeL

Hemsbach. „Das Leben im Kopf
ist manchmal anstrengender als
alles da draußen…“ – dieser
Satz, der neben einer gezeich-
neten Bienenfamilie auf der
Wandtafel steht, beschreibt tref-
fend, wie sich das Gedankenka-
russell drehen kann, wenn es in
Schule oder Familie Schwierig-
keiten gibt. Für Katrin Eimer-
Wiegand, Diplom-Pädagogin
und seit November jeden Mitt-
woch von 9 bis 13 Uhr mit einer
Sprechstunde im Hemsbacher
Rathaus präsent, bringt er eine
zentrale Ursache vieler Erzie-
hungsprobleme prägnant auf
den Punkt. Sie unterstützt El-
tern, Familien und Fachkräfte
bei Konflikten, Erziehungsfra-
gen oder belastenden Lebenssi-
tuationen und bietet eine nied-
rigschwellige und kostenfreie
Anlaufstelle direkt vor Ort.

Grundlage dieses Angebots
ist die Zusammenarbeit der
Stadt Hemsbach mit der Psy-
chologischen Familien- und Er-
ziehungsberatung in Weinheim,
deren Träger das Pilgerhaus ist.
Angesprochen sind Hemsba-
cher Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte ebenso wie Fachkräfte
aus Kindergärten, Kitas und
Schulen – kurz: alle, die bei er-
zieherischen Themen Beglei-
tung suchen.

Auch für Jugendliche
in Belastungssituationen
Doch das Angebot richtet sich
nicht nur an Erwachsene. Auch
Jugendliche und junge Erwach-
sene bis 21 Jahre können sich
an Eimer-Wiegand wenden,
wenn Probleme im Freundes-
kreis, Schwierigkeiten in der
Schule oder belastende Gefühle
sie beschäftigen. Besonders
wichtig sei es, so erklärt sie, dass
sich Betroffene jemandem an-
vertrauen können. Jugendliche

ab 14 Jahren dürfen die Bera-
tung sogar ohne erwachsene
Begleitperson nutzen, wenn sie
in seelische Not geraten sind
und zunächst einfach ihr Herz
ausschütten möchten. Ob ein
einzelnes Gespräch genügt oder
eine längere Begleitung sinnvoll
ist, wird jeweils gemeinsam ge-
klärt. Ein weiterer Schwerpunkt
ist die entwicklungspsychologi-
sche Beratung für Eltern mit
Kindern bis drei Jahren. Gerade
die ersten Lebensjahre prägen
die kindliche Entwicklung stark,
und Probleme wie Schreibabys
oder Überforderung der Eltern
treten häufiger auf, als viele
denken. Umso wertvoller ist es,
frühzeitig Unterstützung zu er-
halten.

Vertraulichkeit
als oberstes Prinzip
Vertraulichkeit und Offenheit
für alle stehen dabei an oberster
Stelle. Jedes Gespräch unterliegt
der Schweigepflicht, und weite-
re Personen werden nur mit
Einverständnis der Ratsuchen-

den einbezogen. Das Angebot
ist unabhängig von Herkunft,
Religion oder Weltanschauung
nutzbar. Die Wahl des Startzeit-
punkts im November erwies
sich zudem als passend, denn
die Vorweihnachtszeit ist nicht
nur gemütlich, sondern für viele
Familien auch besonders belas-
tend. Eimer-Wiegand bringt
langjährige Erfahrung aus ihrer
Arbeit in der Weinheimer Bera-
tungsstelle mit, wo sie seit 2014
tätig ist, und verfügt über Zu-
satzqualifikationen als systemi-
sche Kinder- und Jugendli-
chen-Therapeutin sowie syste-
mische Beraterin.

Ein Angebot, das aus dem
Rathaus heraus entstand
Die Initiative für eine Bera-
tungsstelle direkt in Hemsbach
ging vom Rathaus aus. Man ha-
be den steigenden Bedarf vor
Ort erkannt, erklärt Tobias
Schork, zuständiger Fachbe-
reichsleiter, und sich daraufhin
mit Ulrike Adam, der Leiterin
der Erziehungsberatung Wein-
heim, in Verbindung gesetzt.
Die Freude sei groß, nun ein so
wertvolles und niedrigschwelli-
ges Angebot anbieten zu kön-
nen. Selbstverständlich können
Hemsbacher Familien weiter-
hin auch das Weinheimer An-
gebot nutzen, das zusätzlich ab-
wechslungsreiche Gruppen-
und Trainingsprogramme um-
fasst.  red

Starke Begleitung in schwierigen Zeiten
IM RATHAUS: Neue Beratungsstelle für Eltern und Jugendliche.

Katrin Eimer-Wiegand berät und
unterstützt bei Familienkonflikten
und schwierigen
Lebenssituationen. BILD: STADT HEMSBACH

Wer Rat, Hilfe oder Anre-
gungen der psychologi-

schen Familien- und Erziehungs-
beratung in Hemsbach benötigt,
kann telefonisch unter der Num-
mer 06201/ 1 43 62 oder per
E-Mail unter info@feb-
weinheim.de einen Termin verein-
baren. Weitere Informationen
zum Gesamtangebot gibt es un-
ter www.feb-weinheim.de.

i

Weinheim. „Die Stadt Weinheim
wird bis 2040 klimaneutral. Wir
gestalten eine lebenswerte, be-
grünte und resiliente Stadt. In
dieser sind erneuerbare Ener-
gien, eine nachhaltige Wärme-
versorgung und umweltfreund-
liche Mobilität selbstverständ-
lich.“ Mit diesem Satz beginnt
eine gemeinsame Erklärung,
die jetzt vom Weinheimer Ober-
bürgermeister Manuel Just so-
wie Vertretern der lokalen Wirt-
schaft unterzeichnet worden ist.
Weitere Unternehmen sollen
folgen.

Die Unterzeichnung und
Präsentation dieses Schulter-
schlusses für den Klimaschutz
fand im Rahmen des Mittags-
treffs der Weinheimer Wirt-
schaft an einem passenden Ort
statt – in einer Kreativ-Werkstatt
einer Weinheimer Agentur, die
seit vielen Jahren digital für öf-
fentliche Einrichtungen tätig ist.

Die Agentur betreibt unter an-
derem ein Informationsportal
zur klimafreundlichen Wärme-
wende, das bundesweit als vor-
bildlich gilt und dessen Konzept
inzwischen vielerorts übernom-
men wurde.

„Gemeinsame Vision – Kli-
maneutrales Weinheim!“ lautet
die Überschrift der Erklärung.
Im Rathaus wird das Projekt ge-
meinsam von Wirtschaftsförde-
rung und Klimaschutzmanage-
ment betreut.

Dass der Weg zur Klimaneut-
ralität auch wirtschaftliche As-
pekte berücksichtigen muss,
machte OB Manuel Just deut-
lich. Angesichts knapper kom-
munaler Mittel werde es nicht
einfacher, Klimaschutzmaß-
nahmen umzusetzen, insbe-
sondere wenn sie mit anderen
wichtigen Bereichen wie Bil-
dung konkurrieren. Daher seien
Abwägungen nötig, genauso

wie wirtschaftsfreundliche Ent-
scheidungen. Ein Gegeneinan-
der von Ökologie und Ökono-
mie dürfe es nicht geben. Just
verwies auf den Wortlaut der
Erklärung: „Durch Kooperation,
Innovation und eine starke Vor-
bildfunktion sichern wir die Le-
bensgrundlagen künftiger Ge-
nerationen. So stärken wir
Weinheim als Wohlfühlstadt
und attraktiven, zukunftsfähi-
gen Wirtschaftsstandort.“

Weiter heißt es: „Wir, die
Stadtverwaltung und die lokale
Wirtschaft, haben uns mit je-
weils eigenen ambitionierten
Zielen auf den Weg zur Treib-
hausgasneutralität gemacht.
Wir erfassen, bilanzieren und
veröffentlichen unsere energie-
bedingten Treibhausgasemissi-
onen nach anerkannten Verfah-
ren innerhalb unseres direkten
Verantwortungsbereichs. Da-
durch gestalten wir den Weg zur

Klimaneutralität bewusst und
transparent.“ Weitere Unterneh-
men seien eingeladen, sich die-
ser Erklärung anzuschließen.
Im Rahmen des Mittagstreffs
wurden zudem Meilensteine
der beteiligten Agentur vorge-
stellt, die seit 25 Jahren eng mit
der Stadt zusammenarbeitet.
Sie war unter anderem am ers-
ten kommunalen Webauftritt
beteiligt und hat verschiedene
digitale Projekte mit lokalem
Bezug umgesetzt. red

.

Klimaschutz beginnt jetzt
ZIELE BIS 2040 BESCHLOSSEN: Stadt Weinheim und Wirtschaft arbeiten zusammen.

Stadt Weinheim und Unternehmen am Standort unterzeichnen beim Mittagstreff der Wirtschaft eine gemeinsame Erklärung. BILD: STADT WEINHEIM

Unternehmen und Organi-
sationen, die die Klima-

schutzerklärung ebenfalls unter-
zeichnen möchten, können sich
an die städtische Wirtschaftsför-
derung wenden, telefonisch un-
ter der Nummer 06201/ 8 25 50
oder per E-Mail unter
wirtschaftsfoerderung@
weinheim.de.
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